
Edelgrün für Kaninchen
Veröffentlicht am 9. November 2015

Fakten zu einem sinnvollen Ergänzungs-Futtermittel

Andere Bezeichungen sind u.a. Cobsballen, Grascobsballen, Futtertrocknungsballen,
Grasballen, Edelgrünballen…

Edelgrün ist eine Form der
getrockneten Wiese, die sich von
normalen Heu unterscheidet. Um
dem interessierten Tierhalter ein paar
Informationen zum Edelgrün
anzubieten, wurde diese Seite ins
Leben gerufen.

Herstellung

Für die Herstellung von Edelgrün finden frisch gemähte Wiesenpflanzen Verwendung. Es gibt
auch Edelgrünprodukte, die vorwiegend aus Klee oder Luzerne hergestellt werden, diese sollen
hier jedoch nicht thematisiert werden.

Das Grünfutter wird mit Warmluft (500-800 Grad) erhitzt (Kamphues 2014), so dass es im
Grünfutter selbst zu Temperaturen von etwa 60 Grad kommt (durch das verdunstende Wasser
kühlt die Heißluft ab). Ab etwa 80 Grad würde es zu erheblichen Nährstoffverlusten kommen,
was durch dieses Verfahren verhindert werden soll. Im Vergleich dazu erreicht gepresstes Heu
nach der Einfuhr 35-40 Grad in der Ballenmitte. Durch die künstliche Wärme wird eine schnellst
mögliche Trocknung erreicht, die sich in den Analysewerten insbesondere bei den Vitaminen
bemerkbar macht. Je länger ein Produkt getrocknet wird, desto geringer sind die Vitaminwerte.
Deshalb hat Edelgrün durch das spezielle Trocknungsverfahren sehr viel mehr Vitamine und
bessere Nährwerte als Heu.
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In der Regel wird das Edelgrün nach der Trocknung leicht zerkleinert, je nach Hersteller kann die
Fasergröße erheblich schwanken. Für Kaninchen ist es wichtig, keinen allzu feine
Zerkleinerungsgrad zu wählen, damit das Futter ausreichend Struktur hat und nicht staubt.
Allerdings sind kurze Fasern nicht schädlich, erst ab einer Faserlänge von 0,3mm oder kleiner,
hat die Partikelgröße Auswirkungen auf die Verdauung. Dies ist beim Edelgrün nicht der Fall, die
Fasern sind um das Vielfache länger und es staubt nicht, so dass die Atemwege nicht belastet
werden.

Nährwerte

Der große Vorteil am Edelgrün ist, dass es einen sehr hohen Vitamingehalt hat, insbesondere
an Beta-Carotin, Vitamin E und B-Vitaminen, also jenen Vitaminen, die in der Kaninchenfütterung
ausgesprochen wichtig und die im Heu meist sehr gering vertreten sind. 

Diesem Vorteil steht der Nachteil gegenüber sonnengetrocknetem Heu entgegen, denn Edelgrün
enthält kein Vitamin D, somit erscheint der Gehalt in sonnengetrocknetem Heu oder Laub
dagegen sehr viel höher.

Dies ist jedoch kein echter Nachteil, denn Vitamin D ist auch nicht in frischer Wiese
enthalten. Allerdings wäre auch der Vitamin D Gehalt in Heu nicht verlässlich und wir empfehlen
dringend eine sichere Versorgung mit Vitamin D, insbesondere in Innenhaltung erleiden viele Tiere
einen chronischen Mangel.

Der Nährstoffverlust durch Lagerung ist natürlich auch bei Edelgrün gegeben. Da Carotin
empfindlich auf Licht reagiert, sollte das Edelgrün bei der Lagerung abgedeckt oder in
lichtundurchlässigen Säcken verstaut werden (Coenen/Meyer 2002).

Die Mineraliengehalte sind vergleichbar mit den Werten von Heu des zweiten und aller weiteren
Schnitte (Grummet). Da es sich um ein Naturprodukt handelt, das verschieden zusammen
gesetzt ist, können sie auch schwanken. Je nach Zusammensetzung enthält es etwa
9,0-9,7g Kalzium
3,5-4,2g Phosphor und
3,5-4g Magnesium (jeweils je Kg Trockensubstanz).

Der einzige große Nachteil von Edelgrün ist der geringe Wassergehalt von etwa 12%, der
wiederum vergleichbar mit Heu ist. Deshalb ist es genauso wie Heu kein gutes Futtermittel bei
Urolithiasis.  Dieser Nachteil ist so bedeutend, dass Edelgrün niemals als Alleinfutter eingesetzt
werden darf sondern grundsätzlich ein Ergänzungsfuttermittel darstellt. Es wird vorwiegend für
herbivore Tiere eingesetzt wie z.B. Pferde und Kaninchen (Kamphues 2014).



4 GEDANKEN ZU “EDELGRÜN FÜR KANINCHEN”

Edelgrün ist in der Kaninchenernährung, da es ein Trockenprodukt ist, niemals als Alleinfutter
oder Hauptfutter geeignet. Kaninchen sind als Folivore Frischköstler, die sich vorwiegend von
frischen Pflanzen ernähren und dadurch sehr viel Wasser mit aufnehmen. Edelgrün ist lediglich
eine Ergänzung zur vielfältigen Grünfütterung. Eine Fütterung mit Wiesenpflanzen macht Edelgrün
überflüssig, aber gerade in der Winterfütterung hat es gegenüber Heu den großen Vorteil, dass
es sehr viel mehr Vitamine enthält und die Tiere dadurch zufriedener und gut versorgt sind. In der
Regel reicht es, etwa eine gute Hand voll je Tag und Kaninchen in einem Napf oder über das Heu
gestreut zu verfüttern. Natürlich sind auch größere Mengen denkbar. Viele Zahnkaninchen oder
kranke Tiere fressen Edelgrün sehr gerne.
Edelgrün ist jedoch trotzdem kein Muss, es gibt auch andere Fütterungsformen, die gut
funktionieren.

Bezugsquellen

Edelgrün wird in Grüntrocknungsanlagen in großen Ballen mit um die 300kg hergestellt, zudem
ist es ein eher regionales Produkt, das es vorwiegend in Bayern gibt. Dadurch ist es für Halter
von wenigen Tieren in dieser Größenordnung nicht sinnvoll. Für Halter vieler Kaninchen hingegen
lohnt sich in der Regel ein Ballen, sofern sie genug Lagerfläche haben.

Seit kurzer Zeit hat jedoch das Hasenhaus im Odenwald kleine Mengen (100g bis 4kg)  in seinen
Shop aufgenommen, was gerade für Städter oder Menschen mit zwei bis vier Kaninchen viel
wert ist. Zum Shop

Dieser Eintrag wurde veröffentlicht in Allgemein, Ernährung, News von Viola Schillinger.
Permanenter Link des Eintrags [http://www.kaninchenwiese.de/edelgruen-fuer-
kaninchen/] .

Mimi
sagte am 13. November 2015 um 13:39 :

Hallo, meine beiden Widder lieben das Edelgrün (bekommen eine gute Handvoll pro Tag)
und auch die Gemüsemischung (ca 1 Löffel pro Kaninchen und Tag). Dafür fressen sie
kaum noch Salat und anderes Grünzeug. Sie sind tagsüber draußen und fressen Gras,
aber das war ja vorher auch schon so. Ist es schlimm, wenn sie kein zusätzliches
Grünzeug wollen? Heu haben sie auch immer zur freien Verfügung. Davon fressen sie
mal mehr, mal weniger.
Vielen Dank für Ihre Hilfe

Viola Schillinger
sagte am 18. November 2015 um 23:43 :

Hallo Mimi,



mit der Gemüsemischung meinst du Trockengemüse? Evtl. macht es sie zu sehr
satt? 1 EL pro Kaninchen finde ich recht viel, vielleicht reduzierst du es auf 1 EL
alle zwei Tage für beide zusammen (einen halben je Widder)? Dann dürfte es so
passen und sie müssten dann auch ausreichend frisches Futter fressen/grasen.
Liebe Grüße
Viola

Tanja
sagte am 10. November 2015 um 9:22 :

Man gebe warmluftgetrocknetem Heu einen wohlklingenden Namen und zerkleinere es
danach und schon hat man das hier 😉
Nimms mir nicht übel, aber die Werte entstehen durch die Warmlufttrocknung und
warmluftgetrocknetes Heu gibt es inzwischen von mehreren Erzeugern. Das ist dann
auch nicht klein geschnippelt. Höchstens für Zahnkaninchen kann ich mir Edelgrün als
vorteilhaft vorstellen.

Viola Schillinger
sagte am 10. November 2015 um 19:33 :

Es ist warmluftgetrockneten Heu (oder wohl besser gesagt Grummet) ähnlich
aber nicht das selbe. Edelgrün ist sehr viel beliebter bei den Kaninchen, hat eine
andere Struktur und andere Konsistenz. Ein warmluftgetrockneten Grummet
(nicht Heu!) von guter Qualität ist jedoch von den Nährwerten kein großer Unter‐
schied. Aber nur weil zwei Dinge sich im Nährwert ähneln, ist das ja nicht negativ,
oder?



Wie sicher ist dein Kaninchen vor der
mutierten Chinaseuche (RHD2)?
Veröffentlicht am 5. November 2015

Seit etwa einem Jahr geistern viele Warnungen vor einer
mutierten Form des RHD Virus herum, dieser neue
Virenstamm wird auch RHD2 oder RHDV2 genannt.
Während die bestehenden Impfungen sehr gut vor den
normalen Erregern der Chinaseuche schützen, ist das bei
der mutierten Form leider nicht der Fall, dadurch ist teils eine
regelrechte Panik unter Kaninchenhaltern ausgebrochen, die
ihre Tiere gerne schützen würden.

Warum der RHD2 Virus nicht neu ist

Anders als es oftmals von Seiten der Impfstoffhersteller dargestellt wird, ist der RHD2 Virus nicht
neu. Viren haben grundsätzlich die Eigenschaft zu mutieren, dadurch kann es passieren, dass ein
Impfstoff die mutierten und somit stark veränderten Viren nicht mehr abdeckt und so kein
Impfschutz besteht. Der RHD Virus verändert sich also auf ganz natürliche Art und Weise im
Laufe der Jahre, indem er mutiert. Auch der reguläre RHD Virenstamm ist vielfältig und besteht
aus leicht unterschiedlichen Viren. Man weiß bisher von sechs Genogruppen der klassischen
RHD aus, dazu eine antigenetisch abweichende Variante RHDVa (1997 in Italien festgestellt),
sowie weiteren Caliciviren, die jedoch keine Krankheiten auslösen. Letztere sind nützlich, da sie
teils einen Schutz vor der RHD hervorrufen können, also wie eine Impfung fungieren. Der RHD2
Virus verfügt über eine  80%ige Verwandtschaft zu dem klassischen Subtypen RHDV oder der
Variante RHDVa.
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Das Friedrich-Loeffler-Institut (Bundesforschungsinstitut für Tiergesundheit) schreibt dazu, dass
sie „nicht wissen, seit wann es diese Virusvariante überhaupt in Deutschland gibt, da vor
den Berichten aus Frankreich und Italien nicht gezielt danach gesucht wurde.“

Für die Impfstoffhersteller ist es natürlich einfacher zu behaupten, dass es einen „neuen“ Virus
gibt als sich einzugestehen, dass ihr Impfstoff nur die Hauptviren-Stämme der RHD abdeckt und
ggf. mutierte Vierenstämme nicht erfasst werden.
Wäre dieser mutierte Virus von den Impfstoffen abgedeckt worden, so hätte nie jemand von einer
neuen Form der RHD gesprochen.

Breitet sich das Virus seuchenhaft aus?

Vor etwa einem Jahr kam der RHD2 Virus plötzlich verstärkt in den Medien zum Vorschein. Seit
2010 ist er in der Fachpresse zu finden.
Während bis vor einem Jahr noch kaum jemand an eine mutierte Form der RHD dachte, wird
nun, nachdem diese bekannter ist, verstärkt daraufhin untersucht und somit auch deutlich
häufiger RHD2 festgestellt.

„Allerdings ist die diagnostische Dichte in Deutschland relativ gering, d.h. in
den wenigsten Fällen wird eine Erregerdiagnostik eingeleitet, noch seltener bis
zur finalen Erregerdifferenzierung, die bisher nur am FLI möglich ist, geführt.
Somit ist die Aussage, dass das Virus sich immer stärker ausbreitet,
in dieser Form nicht ausreichend belegt“
Friedrich-Löffler-Institut

 

Welche Impfung kann vor der RHD2 schützen?

Hier sind wir nun an einem Thema angelangt, dass kontrovers diskutiert wird.

Da die RHD2 Viren nur zu etwa 20% von den RHD Viren abweichen, besteht eine
Kreuzimmunität, d.h. dass zum Teil die normalen Impfstoffe auch RHD2 abdecken können.

„Erfahrungen aus den Ausbrüchen zeigen, dass offenbar ein
eingeschränkter Kreuzschutz gegenüber den eingesetzten
Impfstoffen besteht, d.h. ein Impfung vermittelt keine kompletten Schutz bei
allen Tieren.“
Friedrich-Löffler-Institut

Um die Wirksamkeit der unterschiedlichen Impfstoffe besteht mitlerweile ein regelrechter
„Glaubenskrieg“.
Es gibt keine verlässlichen wissenschaftlichen Studien, die unterschiedliche Impfstoffe in ihrer
Wirksamkeit gegenüberstellen.
Für große Verunsicherung sorgt ein kleiner Versuch, der am Friedrich-Löffler-Institut durchgeführt
wurde. In diesem wurde ein gentechnisch gewonnener (Doppel)Impfstoff (einzig gentechnisch



hergestellter Impfstoff ist Nobivac) mit einem herkömmlichen Einzel-Impfstoffen (alle anderen
Impfstoffe) verglichen. Dabei wurde eine sehr kleine Anzahl an 14 Wochen alten Kaninchen
grundimminisiert (zweimal im Abstand von drei Wochen) und anschließend infiziert. Die
Kaninchen, welche mit dem herkömmlichen Impfstoff grundimminisiert wurden, war dabei besser
geschützt, bzw. die Überlebensrate höher. Der Cunivak-Hersteller spricht von einer 92%igen
Überlebensrate. Wie genau der Versuchsaufbau war und wie viele Kaninchen auf welche Art
geimpft wurden (z.B. in der Vergleichsgruppe), ist nicht bekannt. Wurde ein Doppelimpfstoff
einem Einzelimpfstoff gegenübergestellt? Wurde auch die langfristigere Wirksamkeit untersucht?
Wie würde das Experiment aussehen, wenn man den Abstand zwischen der Impfung und der
Infektion erhöht? Die gesamte kleine „Studie“ wurde nicht veröffentlicht und ist nicht
repräsentativ, wie das Friedrich-Löffler-Institut selbst mitteilt.

„Von uns durchgeführte erste Tierexperimente haben, wenn auch an kleinen
Tierzahlen, eine bessere Schutzwirkung konventineller auf Organhomogenaten
basierender Impfstoffe (Cunivak) gegenüber dem zugelassenenn gentechnisch
modifizierten Impfstoff gezeigt. Weiterhin ist gezeigt worden, dass eine
zweimalige Impfung mit Cunivak einen deutlich besseren Schutz vermittelt.“
Friedrich-Löffler-Institut

Diese kleine Studie führte dazu, dass der Hersteller IDT Biologika mit seinem Einzelimpfstoff
Cunivak plötzlich eine Erweiterung der Zulassung auf RHDV-2 bekam:

„Sie sind richtig informiert, dass der Einzelimpfstoff RHD von der IDT
Biologika seit ca. einem Monat eine Claimerweiterung „zum Schutz vor den
letalen Folgen einer RDHV2-Infektion“ hat.
In Versuchen konnte eine 92%ige Überlebensrate nach einer 2fachen
Grundimmunisierung im Abstand von 3 Wochen nachgewiesen
werden. Der dadurch erhöhte Antikörpertiter ist für den Impfschutz
entscheidend.“

Der Impfstoff soll allerdings nicht vor der Infektion schützen, sondern lediglich den Verlauf
abmildern:

„In einer Belastungsstudie mit RHDV2 an 14 Wochen alten Kaninchen, die
zweimalig im Abstand von 3 Wochen i.m. geimpft waren, konnte nachgewiesen
werden, dass der Impfstoff vor dem letalen Ausgang einer RHDV2-
Infektion schützt, jedoch nicht vor vorrübergehendem Fieber und
selten Inappetenz.“
„Dauer der Immunität zum Schutz vor RHDV-Infektionen (Klassische
Stämme): 1 Jahr
Die Dauer der Immunität zum Schutz vor RHDV2-Infektionen
wurde nicht untersucht.„
Beipackzettel des Impfstoffes Cunivak

Wie lange die Schutzdauer anhält, wurde ebenfalls nicht untersucht. Deshalb kann man auch
nicht sagen, welcher Impfstoff im Langzeittest zuverlässiger wirkt.
In Frankreich gibt es bereits einen Impfstoff, der speziell für die RHDV-2 entwickelt wurde



und gut wirksam ist. Dieser kann mit einer Ausnahmegenehmigung der zuständigen
Landesbehörde über den Tierarzt eingeführt werden. Allerdings muss dafür die komplette
Packung abgenommen werden, die für 40 Kaninchen reicht. Dadurch entsteht ein sehr hoher
Preis, der durch Bearbeitungs- und Tierarztkosten noch weiter steigt. Halter müssen mit
Gesamtkosten von mehreren hundert Euro rechnen. Hinzu kommt ein großer Arbeitsaufwand für
den Halter und den Tierarzt.

Da wir mit sehr vielen Kaninchenhaltern kontakt hatten, deren Tiere von RHD2
betroffen waren, haben wir natürlich immer nach dem Impfstatus der Tiere und dem
verwendeten Impfstoff gefragt. Das Ergebnis viel sehr unterschiedlich aus. Oft wurde gemischt
mit Cunivak und Nobivac geimpft und es starben die Tiere unabhängig vom Impfstoff oder nur
ein Teil der Tiere, der mit einem der Impfstoffe geimpft wurde. Auffällig häufig überlebten die
Kaninchen, welche Nobivac als Impfung erhalten hatten. Es gab jedoch auch Fälle, in denen es
genau anders herum ausfiel.
Dann gab es auch Fälle, in denen nur mit Nobivac geimpft wurde und in denen ein Teil der Tiere
verstarben oder nur die ungeimpften Kaninchen. Dies alles sind Einzelfälle, diese lassen jedoch
die Angabe des Herstellers Cunivak und den kleinen Versuch, der diesen zu Grunde liegt,
anzweifeln.

Jasmin war im September von RHD2 betroffen, sie hielt zu diesem Zeitpunkt drei
Kaninchengruppen. Ihre große Gruppe mit neun eigenen Kaninchen, eine Gruppe mit drei
Pflegekaninchen direkt neben den eigenen Kaninchen und ein Pflegekaninchen im Haus:

„Zwei Tage nach der Impfung der Pflegekaninchen war das erste tot. So schnell
konnten sie keinen Impfschutz aufbauen. Meine eigenen, außer eine, waren
über mehere Jahre konstant mit Nobivac geimpft und erkrankten nicht. Das
Kaninchen im Haus war ungeimpft aber blieb auch verschont.“

 

Das Friedrich-Löffler-Institut gibt folgenden Erfahrungswert an: Kaninchen die bereits
mehrfach geimpft wurden, sind besser geschützt als einmalig geimpfte Tiere. Auch eine
Grundimmunisierung schützt besser als die einmalige Impfung:

„Die Beobachtung, dass in den Ausbruchsbeständen Alttiere, die bereits
mehrfach vakziniert wurden kaum betroffen waren, unterstreicht die
Effektivität der wiederholten Impfung. Daher ist unsere Empfehlung bei
Vorliegen einer entsprechenden epidemiologischen Situation (RHD-Ausbrüche
in der Umgebung) gegenwärtig eine frühzeitige (ab 4 Wochen, da auch sehr
junge Tiere erkranken können) zweimalige Grundimmunisierung mit einem
der zugelassenen wirksamen Impfstoffe. Wenngleich noch nicht ausreichend
mit exakten Daten belegt, scheint auch die Immunitätsdauer verkürzt zu sein
(nach Angaben aus anderen Ländern nur vier bis 6 Monate), so dass auch über
eine Anpassung des Revakzinationsintervalls nachgedacht werden sollte.“

Unsere Gedanken zum Thema – ein kurzer Rückblick



Wir verfolgen schon sehr lange mit kritischen Blick die Impfdiskussionen und Entwicklung der
Kaninchenimpfstoffe.

Schon früh kritisierten wir die schlechte Forschungslage. Herstellerunabhängige Studien zur
Wirksamkeit und den Nebenwirkungen der Impfstoffe fehlen fast völlig. Halter berichten immer
wieder, gerade beim Myxomatose-Impfstoff über schwere Nebenwirkungen oder einer Infektion
mit Myxomatose trotz Impfung. Diese Nebenwirkungen wurden nur selten gemeldet und
tauchten dementsprechend kaum auf. „Es sind ja nur Kaninchen“. Einzig im
„Pharmakovigilanzreport Tierimpfstoffe“ werden einmal jährlich alle Meldungen zusammen
gefasst und oftmals die schweren Nebenwirkungen einfach „abgetan“ oder mit Haltungs- und
Fütterungsfehlern die „leicht mit Tierverlusten einhergehen“ würden, begründet.
Unbestrittener Anführer im Verkauf von Kaninchenimpfstoffen war Cunivak, der jedoch keinerlei
Transparenz zeigte. In der Packungsbeilage wurde weiterhin behauptet, dass der Impfstoff vor
der Infektion mit Myxomatose schützen würde, obwohl betroffene Halter immer wieder angaben,
dass auch geimpfte Kaninchen Myxomatose bekommen würden und einige sogar daran sterben.
Wie ein Impfstoff mit dieser Falschangabe in der Verpackung zugelassen werden konnte, ist uns
bis heute ein Rätsel.
Auch fehlten Studien zur Wirkungsdauer gänzlich, so dass sehr geringe Impfabstände (ein halbes
Jahr für Myxomatose) empfohlen wurden.

2012 kam dann ein neuer Impfstoff auf den Markt, dieser erreichte erstmals eine Zulassung für
ganz Europa und wurde nicht aus lebenden, künstlich infizierten Kaninchen gewonnen, was eine
unglaublich grausame Praktik ist, sondern künstlich. Der Hersteller zeigte sich sehr transparent
und gab auch ehrlich an, dass der Impfstoff Nobivac nur vor den tödlichen Auswirkungen, nicht
aber vor der Infektion mit Myxomatose schützen würde. Zudem untersuchte er die Wirksamkeit
über das halbe Jahr hinaus, so dass der Impfstoff nur jährlich nachgeimpft werden musste.
Dies löste eine Welle unter den Kaninchenhaltern aus, die nun den künstlich gewonnen Impfstoff
Nobivac aus Tierschutzgründen und auch, weil er nur jährlich geimpft werden musste, vorzogen.
Auch die Tierärzte stellten sehr bald um. Während es anfangs schwierig war einen Tierarzt zu
finden, der diesen Impfstoff impft, ging es allmählich dazu über, dass fast ausnahmslos jeder
Tierarzt auf Nobivac umstellte.

Wie das beim einztigen Marktführer Cunivak ankam, lässt sich nur erahnen. Zumindest wurden
die sperrlichen Inhalte der Internetpräsenz gänzlich erneuert und ein regelrechter Ratgeber mit
Seuchenkarten und vielen Infos auf die Beine gestellt.

Kurz darauf kam dann das Thema RHDV-2 in den Fokus der Kaninchenhalter und Cunivak
positionierte sich mit weiteren Infos im Internet. Die Presse sprach von diesem „neuen“ Virus und
es entstand eine regelrechte Panikwelle. Das dieses Virus sicherlich seit vielen Jahren besteht
und schon immer andere Virenstämme der RHD bekannt waren, wurde verschwiegen. Plötzlich
war von der kleinen Studie des Friedrich-Löffler-Institutes die Rede, die jedoch „geheim“ sei und
zum Ergebnis hätte, dass Nobivac 0% und Cunivak 75% der Kaninchen vor RHD2 schützen
würde. Im Beipackzettel des Cunivak-Impfstoffes ist sogar von einem noch besseren Wert die
Rede.
Die Erweiterung der Zulassung des alten Einzelimpfstoffes Cunivak RHD kam fast über Nacht
und trotz zweifelhafter Studienlage zu stande. Viele Halter gingen davon aus, dass es nun einen



neuen, wirksamen Impfstoff gäbe, was die Popularität von Cunivak um ein vielfaches anhob. Das
dieser Impfstoff von 2004 immer noch der Alte war und nur um zwei Sätze in der
Packungsbeilage erweitert wurde, war vielen Haltern nicht bewusst.

Viele Halter reagierten mit regelrechtem Impfstoff-Hopping indem sie sprunghaft von Impfstoff
zu Impfstoff wechselten und erst Cunivak, dann Nobivac und nach Bekanntwerden der
Erweiterung der Zulassung wieder Cunivak impften.

Durch Erfahrungsberichte von betroffenen Kaninchenhaltern zeigte sich jedoch, dass mit Cunivak
geimpfte Kaninchen nicht unbedingt besser geschützt sind und es wohl eher ein Glaubenskrieg
als eine wissenschaftlich fundierte Entscheidung ist. Das verunsichert viele Kaninchenhalter noch
weiter.

Wir blieben unseren Impf-Rhythmus treu und impfen seit Jahren einmal jährlich alle gesunden
Kaninchen mit Nobivac. Kranke oder alte Kaninchen impfen wir nicht.

 

Dieser Eintrag wurde veröffentlicht in Allgemein, Gesundheit, News, Pflege von Viola
Schillinger. Permanenter Link des Eintrags [http://www.kaninchenwiese.de/wie-sicher-
ist-dein-kaninchen-vor-der-mutierten-chinaseuche-rhd2/] .



Ist Dir das Leben Deines Kaninchens 9
Euro wert?
Veröffentlicht am 23. Oktober 2015

Es gibt einen ganz einfachen Trick, wie man schwere Verdauungsstörungen beim Kaninchen
beheben kann und dieser kostet Dich unter 10 Euro.

Es kommt leider immer mal
wieder vor, dass Kaninchen die
Nahrung verweigern und/oder
apathisch herumsitzen und sich
nicht wie gewohnt bewegen.
Dieses Verhalten ist
lebensbedrohlich und spricht für
eine schwere Erkrankung.

Mit einem Hausmittel kannst du
Aufgasungen, Verstopfungen und
Magenüberladungen abfangen
und dieses Mittel kostet dich nicht
einmal 10 Euro.

Dieses Notfallmedikament wird aus Sab Simplex (Apotheke), Speiseöl (Olivenöl, Rapsöl…) und
Milupa-Bauchwohltee (DM, Müller….) zusammengesetzt.

Foto: Ketzirah Lesser Art Drauglis—
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7 GEDANKEN ZU “IST DIR DAS LEBEN DEINES KANINCHENS 9 EURO WERT?”

Einen Schuss Sab Simplex in ein
kleines Gefäß (z.B. einen Eierbecher)
geben, etwas Bauchwohltee-Pulver
(nicht mit Wasser anrühren! Das
reine Pulver verwenden) dazu rühren,
ca. 5 Tropfen Speiseöl hinzu geben
und mit einer 1ml-Spritze aufziehen
(ohne Nadel) und in den Mund
geben. Ein bis zwei Milliliter je Gabe.
Dies stündlich wiederholen, bis das
Kaninchen wieder anfängt zu
fressen. Sollte es nach einer Stunde
noch nicht kleine Mengen Kräuter
oder Ähnliches (alles vor das
Mäulchen legen) fressen, muss der
Notdienst kontaktiert werden. Dann
steckt meistens eine schwerere Verstopfung (Darmverschluss) oder eine ganz andere
Grunderkrankung dahinter (z.B. frisst das Kaninchen nicht, weil es Schmerzen durch eine andere
Erkrankung hat). In diesem Fall ist genaue Diagnostik lebensrettend!

Der Bauchwohltee gemischt mit dem Öl ersetzt RodiCare akut, dieses kann natürlich ebenso
gemischt mit Sab Simplex als Notfallmedikament eingesetzt werden.

Natürlich sollte grundsätzlich die Ursache für die Verdauungsstörungen gesucht und behoben
werden. Die häufigste Ursache sind Fütterungsfehler und Darmparasiten (Kotprobe!).

Dieses geniale Hausmittel begeistert viele Kaninchenhalter und hat schon zahlreichen Kaninchen
das Leben gerettet, die ansonsten verstorben wären. Es kann nicht überdosiert werden und ist
bei „falschem“ Verdacht nicht schädlich, rettet aber im Ernstfall Leben. Trotzdem sollte natürlich,
wenn dieses Mittel nicht anschlägt, der Notdienst aufgesucht werden. Dann steckt eine andere
Erkrankung dahinter und viele dieser Krankheiten können unbehandelt schnell zum Tode führen.

Dieser Eintrag wurde veröffentlicht in Allgemein, Gesundheit, Pflege von Viola Schillinger.
Permanenter Link des Eintrags [http://www.kaninchenwiese.de/ist-dir-das-leben-
deines-kaninchens-9-euro-wert/] .

Jörg Schwieder
sagte am 11. November 2015 um 18:49 :

Bitte bei Nahrungsverweigerung auch die Infektionskrankheit E. Cuniculi in Betracht
ziehen. Die wurde bei meinem Kaninchen nach Tests festgestellt und konnte therapiert
werden. Leider kommen manche Tierärzte nicht sofort darauf, zumal mein Kaninchen



keines der anderen Merkmale (zB Lähmungen, Kopfschiefhaltung) hatte.

Ines
sagte am 30. November 2015 um 6:25 :

Hallo,

wie war der weitere Krankheitsverlauf?

Eins meiner Kaninchen hat von jetzt auf gleich einfach aufgehört zu fressen. Er
hatte weder Verstopfung noch eine Aufgasung. Ich bin dann direkt zum Tierarzt,
diese konnte aber nichts feststellen, außer das er ein bisschen Untertemperatur
hatte.

Ich habe ihn dann mit Critical Care, gemischt mit SAP Simplex gefüttert. Das
ging den ersten Tag super und abends hat er auch wieder angefangen Heu zu
fressen.

Gespritzt hat die Tierärztin Baytriel (oder so ähnliches) das hat mein anderes
auch bei EC bekommen und was für den Kreislauf.

Am 2. und 3. Tag habe ich nur wenige ML Critical Care in ihn rein bekommen,
weil er sich so gewährt hat. Er knabbert aber hier und da am Heu. Ich habe auch
extra Kräutermix gekauft und er bekommt abends Gemüse. Das wird aber alles
immer noch sehr lustlos angeknabbert.

Vllt möchten Sie mir mal eine E-Mail schreiben i.fraedtke@gmx.de

Michelle
sagte am 30. November 2015 um 11:35 :

Bei meinem Nemo war es leider zu spät, bei ihm ist auch die E.C. Krankheit aus‐
gebrochen, die spritze vom Arzt kam leider zu spät :'(
Ich dachte vorher auch das was mit seinem Magen wäre, da er nicht mehr fres‐
sen wollte und nicht geköttelt hat..

Mary
sagte am 11. November 2015 um 1:04 :



sagte am 11. November 2015 um 1:04 :

Hallo zusammen,

dieser Post kommt mir grade sehr gelegen. Eines meiner beiden Kaninchen hat zur Zeit
Probleme mit dem Fressen und Kötteln. Ich war schon beim Tierarzt und habe Nystatin,
Metacam und Lactulose bekommen. Habe mich mal schlau gemacht im Netz über die
Medikamente und einige nicht so tolle Sachen gefunden. Dort stand auch wenn das
Nystatin geben werden muss dann sollte auch Sab Simplex gegeben werden wegen den
Blähungen die entstehen können. Bei meinem Ninchen wurden übrigens stark vermehrt
Hefen festgestellt. Und da sie im Fellwechsel ist macht das auch noch Probleme. Dafür
soll ich Laxativ geben. Hat einer vllt noch einen guten Tipp für mich was ich machen
kann damit meine kleine nicht so einen Blähbauch bekommt. Bisher ist noch alles okay
mit ihr. Aber mache mir immer sehr viele Sorgen. Liebe meine süßen Wackelnasen so
sehr…

Liebe grüße und danke schon mal 

Viola Schillinger
sagte am 19. November 2015 um 0:00 :

Hallo Mary,
Lactulose ist gut bei Verstopfung, Metacam ist ein Schmerzmittel und evtl. auch
gut (wenn sie Schmerzen hat). Nystatin ist nicht so gut, weil es viel Zucker ent‐
hält… Laxativ ist ein Abführmittel, wie es von Kaninchen vertragen wird, weiß ich
nicht. Ganz gut ist Speiseöl geeignet (Olivenöl, Rapsöl, Sonnenblumenöl…), viel
Grünfutter und Obstsaft (damit sie mehr trinkt).
Gute Besserung!
Viola

Isabel
sagte am 10. November 2015 um 22:23 :

Was bewirkt denn das Öl? Sab Simplex ist mir klar,genau wie der Tee, aber wieso Öl?

Viola Schillinger
sagte am 19. November 2015 um 0:01 :

Der Bauchwohltee ist kein normaler Tee sondern hoch konzentrierte Kräuterex‐
trakte. Diese zusammen mit Öl ergeben das gleiche wie RodiCare akut. Das Öl
hat mehrere Funktionen. Zum einen löst es Verstopfungen, zum anderen bewirkt



es, dass die Kräuter besser wirken. Und zudem wirkt es auch leicht gegen Auf‐

gasungen. Bei Verstopfungen sollte der Ölanteil erhöht werden.
Liebe Grüße
Viola



Wie alt werden Kaninchen im
Durchschnitt?
Veröffentlicht am 9. Oktober 2015

Kaninchen-Alter

Wie alt wird mein Kaninchen
eigentlich? Diese Frage lässt sich
nicht pauschal beantworten, aber
man kann davon ausgehen, dass
Kaninchen in der Regel zwischen
acht und 12 Jahre alt werden.

Wie alt sie im Einzelfall wirklich
werden, hängt von vielen
verschiedenen Faktoren ab.

ARTGERECHTE ERNÄHRUNG

Die artgerechte Ernährung ohne Trockenfutter mit vielfältigem Grünfutter hält das Kaninchen fit
und gesund, dadurch erreicht es in der Regel ein höheres Alter als Artgenossen, die schlecht
ernährt werden. Diese erkranken häufiger an Erkrankungen der Verdauung, der Zähne und der
Harnwege.
Trotzdem erreichen mangelernährte Kaninchen die sehr wenig Energie, Fette und Eiweiße
erhalten haben, so dass sie teils ihren Energiestoffwechsel auf ein Extrem heruntergefahren
haben und sich kaum bewegten, oft ein höheres Alter als normalgewichtige Artgenossen. Dieses
Phänomen kennen wir auch vom Menschen, oft werden z.B. ausgemerkelte Einsiedler die sich
selbstversorgen und oft zu wenig zum Leben haben ausgesprochen alt.
Eine Ernährung durch rein regionale Pflanzen, vorwiegend aus dem eigenen Garten, hebt ebenso
die Lebenserwartung an.

Kaninchenwiese
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ARTGERECHTE HALTUNG

Viel Bewegung, frische Luft, Sonne
und Auslauf erhöhen die
Lebenserwartung beim Kaninchen.
Informieren Sie sich zur artgerechten
Haltung!
Außenhaltung
Balkonhaltung
Wohnungshaltung

STRESS

Stress macht Kaninchen krank, deshalb werden Kaninchen in harmonischen Gruppen  die wenig
Stress ausgesetzt werden, besonders alt.

RASSE UND GRÖSSE

Kleine Kaninchen werden älter als ihre großen Artgenossen. Während ein Riese mit wenigen
Jahren bereits sehr alt ist, gibt es kleine Kaninchen die sogar ihr 13. oder 14. Lebensjahr
erreichen. Ebenfalls abhängig ist die Lebenserwartung von der Zuchtlinie und der Rasse der
Kaninchen.

Kaninchenjahre in Menschenjahren – Vergleich Kaninchenalter Menschenalter

Die Angaben sind ungefähre Werte in Menschenjahren. Das genaue Alter hängt von vielen
Einflussfaktoren ab:



TIERÄRZTLICHE VERSORGUNG

Natürlich wird ein Kaninchen, das tierärztlich behandelt wird, in der Regel älter als ein
unbehandeltes Tier. Allerdings nur, wenn der Tierarzt sich mit Kaninchen auskennt, was oft nicht
der Fall ist. Bei einem nicht ausgebildeten Tierarzt kann sich die Lebenserwartung sogar im
schlimmsten Fall durch eine Fehlbehandlung verkürzen. Manche Medikamente sind
lebensrettend oder lebensverlängernd, der ständige oder übermäßige Einsatz von Medikamenten
hingegen wirkt sich negativ aus.

RAUBTIERSICHERE UNTERBRINGUNG, SICHERE UMGEBUNG

Die häufigste Todesursache bei Außenkaninchen ist der Tod durch Raubtiere oder entkommen
durch unzureichend gesicherte Gehege. Nur ein sicheres Gehege schützt!

IMPFUNG

Gerade in Seuchengebieten mit RHD oder Myxomatose wirkt sich die Impfung sehr auf die
Lebenserwartung aus.



WISSEN & ERFAHRUNG ÜBER DIE BEDÜRFNISSE, KRANKHEITEN USW.

Wer sich mit seinen Kaninchen
auskennt, erhöhrt dadurch die
Lebenserwartung seiner Kaninchen
beachtlich. Informieren Sie sich
möglichst viel im Internet und lesen
Sie immer mal wieder Neuigkeiten
und Infos zu Themen rund um
Krankheiten, Ernährung und
Haltung.

AUSNAHMEN

Trotzdem gibt es natürlich immer Einzelfälle, die von diesen Regeln abweichen. Das ist nicht nur
beim Kaninchen so, auch wenn gesund ernährte Menschen mit guter Lebensführung in der
Regel älter als andere werden, gibt es trotzdem 100 Jährige Kettenraucher die sich ihr Leben
lang sehr ungesund ernährt haben.

Oft höre ich Beispiel bei denen Kaninchen in Käfig-Einzelhaltung mit Trockenfutter genannt
werden, die 12 Jahre alt wurden. Diese gibt es natürlich. Aber äußerst selten. Die breite Masse
dieser Tiere stirbt sehr früh, oft sogar mit wenigen Monaten oder Jahren. Bei guter Haltung und
Ernährung hingegen wird die breite Masse der Tiere besonders alt.
Ich persönlich finde die Beispiele der alten Käfigkaninchen besonders grausam. Kaninchen



EIN GEDANKE ZU “WIE ALT WERDEN KANINCHEN IM DURCHSCHNITT?”

möchten sicher lieber 5 Jahre in einem Freigehege artgerecht mit Artgenossen und vielfältigem
Frischfutter leben, als 10 Jahre in grausamer Haltung ohne einen Artgenossen der sie putzt,
versteht und liebt, ohne Bewegungsfreiraum und Abwechslung. Das ist kein Leben und jeder Tag
in dieser Haltung ist kaum auszuhalten.

Dieser Eintrag wurde veröffentlicht in Allgemein, Gesundheit, Haltung, Kaninchen, Pflege,
Unterhaltung von Viola Schillinger. Permanenter Link des Eintrags
[http://www.kaninchenwiese.de/wie-alt-werden-kaninchen-im-durchschnitt/] .

Lene
sagte am 4. Dezember 2015 um 14:10 :

Die Infos sind wirklich gut!!! Vielen Dank dafür. LG, Lene



15 geniale Ideen, wie man Käfige
sinnvoll nutzen kann
Veröffentlicht am 23. Juni 2015

Kaninchenkäfige recyceln – sinnvolle und tiergerechte Verwendung

Fast jeder Halter hat anfangs seine
Haltung mit einem Käfig angefangen.
Früher oder später wird er dann
jedoch in den Keller gestellt und die
Kaninchen erhalten einen
artgerechten Lebesraum. Einige
Halter nehmen auch immer wieder
Kaninchen aus schlechter Haltung
auf, dabei bleiben dann viele Käfige
übrig…

Wir sind auf der Suche nach
Idee, wie man diese Käfige
zweckentfremden kann!
Wenn ihr weitere Ideen habt, dann schickt uns ein Foto mit Infos.

Heuraufe

Gerade für größere Gruppen kann
das Gitter gut als Heuraufe
umfunktioniert werden. Entweder
indem man es zerlegt, rund biegt, an
die Wand schraubt und von oben
immer nachfüllt, oder aber indem
man das komplette Käfiggestell an
die Wand schraubt und oben die
Seitenwand aufklappt, um nachzufüllen. Dann muss allerdings das oberste Gitter mit einem Brett

Kaninchenwiese
Das Geheimnis glücklicher Kaninchen! Artgerechte Haltung und Ernährung



versehen werden, damit kein Tier in das Gitter springen kann (Verletzungsgefahr!).

Pflanzenschutz/Fraßschutz

Im Gartenfreilauf eignen sich Käfiggitter
als Schutz für Pflanzen, die gerne
gefressen werden. Auch vor anderen
Tieren, die z.B. Saatgut weg fressen etc.
kann das Gitter Schutz bieten.

 

 

 

Hochbeet-Schutz

Die Käfiggitter können als Schutz
über die Hochbeete montiert
werden, z.B. wenn freilaufende
Kaninchen ansonsten in die Beete
springen.

 

Fenster-Sicherung

In Innenhaltung kann das Käfig-Oberteil am Fenster befestigt werden, so dass die Kaninchen auf
dem Festerbrett sitzen und die frische Luft genießen könen, ohne sie einer Gefahr auszusetzen.

Rasenkäfig für Wohnungskatzen

Dafür den Käfig auf de Balkon mit Gras oder Wiese bepflanzen. Die Katzen lieben ihn.

 

 

 

 

 



 

 

 

Estrich-Gitter

Beim Betonieren
kann die
Stabilisierung
eines Beton-
Estrichs durch
ein Estricjgitter
erhöht werden.
Dafür könen
auch käfiggitter Verwendung finden.

Schneckenzaun

Käfig-Oberteile mit geringen Gitterabstand
(Hamsterkäfige) sind eine Barriere für Schnecken
und könen zum Schutz vor Nacktschnecken über
Pflanzen gestellt werden.

 

 

 

Zaun/Freilauf

Ebenfalls kann man die Gitterelemente in eine Umzäunung der Kaninchen einbauen.

Buddelschutz

Kaninchentoilette

Die Käfiwannen sind ideale Toiletten für Kaninchen.

 



 

 

Transportbox

Kaninchen können in einem Käfig
gut transportiert werden.

Gitter für Schutzhütte/Gehege

Die Käfiggitter können als
mardersicheres Gitter an der
Schutzhütte oder am Gehege
angebracht werden.

 

Gabionen aus Käfiggitter

Zur Gartengestaltung werden häufig
Gabionen gefunden, dies sind
Gitterkäfige, die mit Steinen
aufgefüllt werden. Anstatt der
Gabionenkäfige, kann man jedoch
auch Kainchenkäfige verwenden.

 

 

Beet/Topf mit oder
ohne Fraßschutz

Als Blumenkasten eignet sich ein
Käfig sehr gut, entweder mit
Oberteil (Fraßschutz) oder ohne.

 

 

Trockenkäfig zum Trocknen von Kaninchenfutter

Christina trocknet mit Käfigoberteilen Blätter für den Winter. Dafür hat sie die Gitter mit

Foto: Johann H. Addicks—



2 GEDANKEN ZU “15 GENIALE IDEEN, WIE MAN KÄFIGE SINNVOLL NUTZEN KANN”

Kaninchendraht bezogen, dann fallen die Blätter nicht durch.
 

Dieser Eintrag wurde veröffentlicht in Allgemein, Haltung, Unterhaltung von Viola Schillinger.
Permanenter Link des Eintrags [http://www.kaninchenwiese.de/kaninchenkaefige-
zweckentfremdet/] .

Heike Lörner
sagte am 28. Oktober 2015 um 14:36 :

Ich verwende zwei Käfigunterschalen als Luxus-Katzentoiletten, weil mein Kater die
handelüblichen Toiletten für Dixieklos hält und nicht mag, funktioniert super!

Kirsten Werner
sagte am 26. Oktober 2015 um 13:48 :

Die Käfigunterschalen lassen sich sehr gut zum Anbau von Salat verwenden, da die
Schnecken durch die glatten Außenwände nicht an den Salat kommen.





Kaninchennamen: Beliebt, ausgefallen
oder süß – was verraten sie über den
Kaninchenhalter?
Veröffentlicht am 9. Juni 2015

Was Kaninchennamen über ihre Halter aussagen…

Laut einer Studie sind die fünf beliebtesten Kaninchennamen momentan Krümel, Lilli, Paul,
Luna und Max.

Ebenso beliebt, insbesondere unter
Gruppenhalters sind sehr
ausgefallene aber
zusammenpassende Namen, z.B.
gibt es Halter die ihre Kaninchen in
der Gruppe alle nach einem
bestimmten Thema benennen.
z.B. nach

bayrischen Vornamen
(Bepperl, Wiggerl, Gustl, Luisl,
Mani, Sepperl, Xaverl…)
geschichtlichen Personen (Napoleon, Luther, Picasso, Galileo, Einstein, Darwin…)
Planeten (Luna, Merkur, Jupiter…)
Politikern (Obama, Schröder und Angi…),
Sängern (Bob Marley, Michael Jackson…)
Schokoriegeln (Mars, Twix, Pickup, Bounty, Snickers, Lion…)
Städten (Paris, London, Boston, Houston, Sydney, Dakota, San Diego…)
usw.

Der Fantasie sind dabei keine Grenzen gesetzt!
Halter, die sich für solche ausgefallenen Namen entscheiden sind

Kaninchenwiese
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Individualisten, möchten aber das die Namen der Gruppe nach außen einen runden Eindruck
abgeben.

Typische Kaninchennamen

Klassische Kaninchennamen werden immer wieder gerne gewählt, der Trend bewegt sich jedoch
eher weg von diesen Rufnamen. Halter deren Kaninchen diese Namen tragen, hatten häufig
bereits als Kind Kaninchen oder haben die Haltung bei Freunden, Verwandten, Nachbarn oder
Bekannten miterlebt. Oder aber sie wählen den Namen aus der Tradition heraus, da sie diese
direkt mit Kaninchen verbinden.

Mümmel (Mümmeline, Mümmlerich, Mümmelchen)
Hoppel (Hoppeline)
Hopser (Hopsi)
Hase (Hasi)
Bunny
Flocke
Bommel
Wuschel
Blümchen (Blume)
Bonni
Blacky
Romy
Racker
Klopfer
Meister Lampe
Langohr
Rübe
Bongo
Mausi
Rocky
Krümel
Rambo
Jumbo (Jumpi)
Lapin
Rabbit

Berühmte Namen

Besonders beliebt sind Namen bekannter Figuren, egal ob eher historischen Ursprungs oder aus
Presse, Filmen und Comics. Wer sich für diese Namen entscheidet, sieht oft, dass sie mit einem
gewissen Witz verbunden sind oder aber die Eigenschaft des Kaninchens erinnert ihn an die
Figur.

Momo
Frodo
Tarzan



Hitchcock
Dobby
Mogli
Jim Knopf
Urmel
Nessie
Bambi
Gonzales
Asterix
Obelix
Pythagoras
Zorro
Pumuckl
Elvis
Picasso
Dolittle
Hamlet
Krümelmonster
Klopfer
Miss Marpel
Schneewittchen
Fee

Kinder-Namen

Besonders häufig wählen die Deutschen Menschennamen um ihre Kaninchen zu benennen.
Halter, die sich für diese Namen entscheiden, möchten oft einen glatten, eher angepassten
Namen, der schön klingt und das Kaninchen in seiner Persönlichkeit würdigt. Häufig werden die
Kaninchen auch „als Kindersatz“ gehalten.

Paul
Emil
Mia
Lilli
Felix
Benno
Nils
Nelly
Johnny
Max
Eumel
Bruno
Oskar
Luna
Charly
Emma



Lulu
Amy
Eugen
Snoopy
Kalle
Emmi
Asterix
Aaron
Lea
Ben
Finn
Dagobert
Daisy
Mats
Marie
Clara
Heribert

Namen nach Aussehen/Eigenschaften/Charakter

Auch beliebt ist es, die Kaninchen nach ihrem Aussehen oder ihren Charakterzügen zu
benennen. Oft entstehen diese Namen aus Beobachtungen heraus und stammen von eher
spontanen Haltern, die einen treffenden Namen für ihr Tier suchen.

Biene
Dicker
Flöckchen
Plüschi
Socke
Flopsi
Happy
Wolke
Fleckchen (Flecki)
Moppel
Pünktchen
Goliath
Klopfer
Flauschi
Knusperchen
Löwenzähnchen
Schlappi
Putzi
Schlappohr
Kuschel
Knuffi
Murmel



Kugelblitz
Zora
Zwerg
Seppi
Puschel
Wirbelwind
Schlumpfine
Raspelzähnchen
Schneeflocke
Struppel
Wuselchen (Wusel)
Schmusi
Tapsi
Motte
Zwirbelchen
Zottel
Trüffelchen
Siesta
Schneckchen
Taps
Graffiti
Wuschel
Zausel
Socke (Söckchen)
Wolli
Teddy
Snow
Strolchi
Vanilla
Lumpi
Träumer
Flöckchen
Joker
Flips
Flo
Schnuffel
Stupsy (Stupsi, Stups)
Schecki
Troll
Schnuffi (Schnuffel, Schnuffelchen
Murmel
Frau Holle
Fussel
Karamell
Caramelo
Bugs



Molli
Mimmi
Rollmops
Muckel
Hoppel
Flitzchen
Rübezahl (Rübe)
Pfötchen
Hazel
Coco

„Produkt“-Namen

Auch Produktnamen sind verbreitet. Diese werden oft von Haltern gewählt, denen wichtig ist, wie
der Name nach außen wirkt. Somit sind es Halter, die auf ihr Ansehen bedacht sind. Die
Namenwahl kann jedoch auch von Humor zeugen und entstammt humorvollen, flippigen
Menschen.

Baileys
Cookie
Brownie
Cappuccino
Whiskey
Bisquit
Lakritz
Cake
Popcorn
Mango

Pärchen-Namen (zusammenpassende Namen)

Bei der Haltung von zwei Kaninchen wählen viele Halter gerne zusammen passende Namen.

Bugs & Bunny
Pünktchen & Anton
Max & Moritz
Pina & Colada
Hanni & Nanni
Ringel & Söckchen
David & Goliath
Toffee und Fee
Asterix & Obelix
Jim & Knopf
Tom & Jerry
Bonny & Clyde
Daisy & Donald
Ratz & Rübe
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KANINCHENHALTER?”

Romeo & Julia
Ying & Yang
Tarzan & Jane
Hänsel & Gretel
Harry & Hermine
Holmes & Watson
Ernie & Bert
Tequila & Sunrise
Cuba & Libre
Mona & Lisa
Schneeweißchen & Rosenrot
Lady & Gaga

Dieser Eintrag wurde veröffentlicht in Allgemein, Kaninchen, Pflege, Unterhaltung von Viola
Schillinger. Permanenter Link des Eintrags
[http://www.kaninchenwiese.de/kaninchennamen-beliebte-ausgefallene-und-suesse-
namen/] .

MaryNin
sagte am 22. Dezember 2015 um 11:55 :

Hi!
Ich habe seit einem halben Jahr zwei Zwergwidderchen – zuerst war es ein
Geschwisterpärchen, welche die Namen Chicorée und Chili bekamen  leider verstarb
meine Chili sehr früh an einem kieferabszess weshalb im Oktober „Bounty“ dazukam 
Ich mag Namen die entweder nach dem aussehen des Tieres sind oder einfach etwas
individuelles, ich bin da sehr gerne kreativ ^.^
Bounty sieht zum Beispiel aus als sei sie durch kokos flocken gelaufen ;)) (weisse
Pfötchen und gesprenkelte schlappohren ansonsten schwarz :))

LG mary

Miri
sagte am 24. November 2015 um 18:04 :

Meine Zwerge heißen Flocke & Charly<3



LuLu
sagte am 20. November 2015 um 8:33 :

Meine beiden (Löwenköpfchen & Rexzwergwidder) heißen Paco & Peanut.
Paco wurde von seiner Ziehmama so genannt, weil sie Halbspanierin ist und Peanut hieß
erst Sina, aber das war nur der Name vom Tierheim da sie im Wald ausgesetzt wurde.
Peanut haben wir nach ihrer Fellfarbe (Kupferfarbig) so genannt und wir wollten was mit
P 

Laila
sagte am 2. November 2015 um 14:36 :

Unsre heißen Salomon und Lucy.
Lucy hieß schon so und Salo hieß eigentlich Silver, weil er, als er noch kleiner war
silbernes Fell auf dem Rücken hatte. Als wir ihn bekamen war schon fast alles schwarz
und der Name hat nicht mehr gepasst, dann haben wir ihn umbenannt.

Kirsten Werner
sagte am 26. Oktober 2015 um 13:53 :

Wir haben die meisten unserer Kaninchen aus Notfallstellen oder Tierheimen, daher hatte
sie schon Namen.
Unser erstes Kaninchen hieß Emmeline Pankhurst nach der berühmten Suffragette. Als
ihr Mann Horst dazu kam, hieß sie nur noch Emmi, weil Horst & Emmi einfach passt.
Es gab auch Karl-Heinz und Franz-Josef (Charly & Seppi ).
Heute leben bei uns Henry Wolke und seine Frau Mary sowie Kasimir und Kleopatra.

Cynthia S.
sagte am 22. September 2015 um 18:59 :

Ich habe meine Beiden (Löwenköpfchen und Farbenzwerg, 1 Jahr alt) im Dezember ein
Jahr lang und ich muss sagen, es hat furchtbar lange gedauert bis ich Namen hatte.
Solange wurden sie nur „Großes und Kleines“ genannt. Zack, da fielen mir Namen ein
aber die Süßen hatten sich schon an die Überangsnamen gewöhnt!





Ist Jakobskreuzkraut für Kaninchen
giftig?
Veröffentlicht am 30. Mai 2015

Wie gefährlich ist Jakobskreuzkraut für Zwergkaninchen und Hauskaninchen? Kann
man es verfüttern?

Das Jakobskreuzkraut (Senecio jacobaea; Syn.:
Jacobaea vulgaris Gaertn.), das auch als
Jakobsgreiskraut bezeichnet wird, sorgt bei
Tierhaltern seit einiger Zeit für große Angst, da es für
die Vergiftung von vielen Tieren verantwortlich
gemacht wird. So kann u.a. 40 bis 80 Gramm (je Kg
Körpergewicht) der Pflanze bereits beim Pferd zum
Tode führen. Das Tückische an dieser Giftpflanze ist,
dass das enthaltene Gift (Pyrrolizidinalkaloide), sich
auf Dauer immer mehr in der Leber anreichern kann
und auch die Trocknung des Krautes es nicht
unschädlich macht.

Deshalb machen sich viele Kaninchenhalter Sorgen,
dass sie die Pflanze beim Pflücken auf der Wiese
aus versehen erwischen könnten. Besonders auch,
weil sie vor der Blüte oft nicht erkannt wird.

Glücklicherweise gibt es über das Jakobskreuzkraut
einige wissenschaftliche Studien, durch die wir die Lage besser einschätzen können.
In einer Studie wurden Kaninchen 263 Tage (fast 7 Monate) mit Jakobskreuzkraut als Alleinfutter
ernährt. Sie nahmen dabei täglich im Durchschnitt mehr als ihr Körpergewicht (112,5%/Tag) vom
Greiskraut auf. Keines der Kaninchen verstarb dadurch, alle waren auch nach dieser langen
einseitigen Ernährung mit Jakobskreuzkraut gesund. Nach dem Versuch wurde die Leber der
Kaninchen untersucht. Es wurden mikroskopische Veränderungen festgestellt. Damit ist das
Kaninchen sehr viel resistenter als Pferde oder Kühe.

Foto: Christian Fischer—
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Natürlich sollte keine einseitige
Ernährung mit nur einer Pflanze
durchgeführt werden, im Gemisch
ist Jakobskreuzkraut jedoch
durchaus verträglich für
Kaninchen und wird in der Natur
gerne gefressen.
Man geht inzwischen davon aus,
dass die Verbreitung des
Jakobskreuzkrautes auch mit dem
Rückgang der Wildkaninchen-
Populationen im Zusammenhang
steht. Wenn ein Landstrich nicht
von Kaninchen beseidelt wird,
breitet es sich ungehindert aus.
Das Wildkaninchen ist sozusagen
ein natürlicher Feind des
Kreukrautes und dezimiert es.
Somit ist Jakobskreuzkraut für
Kaninchen nicht giftig und kann gelegentlich mit im Pflanzengemisch gefüttert werden.

Ebenfalls getestet wurde, ob die Kaninchen auf das Gift reagieren, wenn man es direkt spritzt.
Dabei wurde 150 mg des Pyrrolizidinalkaloids je kg Körpergewicht injiziert. Die
Versuchskaninchen verstarben daraufhin nach nicht eimal 24 Stunden.

In einer weiteren Studie wurde herausgefunden, dass auch Rennmäuse, Hamster und
Meerschweinchen Jakobskreuzkraut ähnlich gut vertragen und auch bei große Mengen nicht
erkranken oder versterben.

Wie kann das sein?

Was viele Halter nicht wissen: Es gibt keine „Giftpflanzen“ an sich, es ist fast jeder Stoff ab einer
gewissen Menge giftig. Bei einigen Stoffen ist die Menge so hoch, dass sie kaum gefressen
werden kann, bei anderen reichen kleine Mengen. Dies erkannte schon Paracelsus, sein Spruch
ist bis heute bekannt:

Alle Dinge sind Gift, und nichts ist ohne Gift. Allein die Dosis macht, daß ein
Ding kein Gift ist.

Philippus Theophrastus Paracelsus

Die Dosis, die auf de Organismus tödlich wirkt, hängt sehr stark von der Tierart ab. So
bekommen beispielsweise Kaninchen schwere Leberschäden, wenn sie täglich tierisches Protein
(z.B. Fleisch) fressen. Eine Katze hingegen braucht täglich Fleisch zum Überleben. Deshalb ist es
nicht verwunderlich, dass das Pflanzenfresser Kaninchen, das sehr stark auf Wildkräuter
spezialisiert sind, die enthaltenen Pflanzenstoffe bestens vertragen und sogar brauchen. Die

Foto: Rasbak—



gleichen Stoffe können bei einem Menschenkind oder Hund starke Gesundheitsprobleme
verursachen oder sogar zum Tode führen. Würde man ein Kleinkind mit Heu und Löwenzahn
ernähren, bekommt es schere Verdauungsstörungen und magert ab. Die gleiche Ernährung führt
beim Kaninchen zu keinen Gesundheitsproblemen.

Langzeitschäden der Leber?

Viele Halter fürchten sich vor Langzeitschäden der Leber, also  vor der Hepatotoxizität des
Jakobkreuzkrautes. Dabei kommt immer wieder das Argument, dass sich die Gifte lebenslang in
der Leber ansammeln würden und eines Tages ist es dann so viel Gift, dass das Kaninchen
verstirbt oder großen Schaden nimmt.
Das stimmt so nicht. Die Stoffe bauen sich zwar langsam in der Leber ab, trotzdem ist die Leber
sehr regenerationsfähig und die Pyrrolizidinalkaloide werden selbstverstädlich dort nicht
lebenslang eingelagert sondern brauchen einfach etwas länger, bis sie abgebaut sind. Nicht
nur Pyrrolizidinalkaloide bauen sich über die Leber etwas langsamer ab und sind deshalb
lebertoxisch“, auch viele andere Stoffe. Viele Medikamente haben die gleichen Eigenschaften,
dadurch wirken sie langanhaltender als andere Medikamente. Trotzdem bauen sie sich natürlich
mit der Zeit ab, ansonsten würde die Wirkung der Medikamente (einmal eingenommen) ein
Leben lang anhalten. Lebertoxisch sind z.B. auch Wurmkuren, Impfungen, Antibiotika,
Schmerzmittel und viele mehr. Ebenfalls lebertoxisch ist Phosphor. Dieser ist für Mensch, Pflanze
und Tier überlebenswichtig, wird jedoch ähnlich abgebaut. Bei einer abwechslungsreichen
vielfältigen Ernährung sind Pyrrolizidinalkaloide jedoch kein Problem. Gelegentlich verfüttert
schaden sie weder der Leber, noch sammeln sie sich lebenslang in der Leber an. Zudem ist die
Kaninchenleber im Vergleich zu anderen Tieren äußerst unempfindlich gegenüber den Alkaloiden.

„Es gibt doch genug Anderes, man muss doch nicht Soetwas verfüttern!“

Warum sollte man einem auf
Pflanzenstoffe spezialisierten
Pflanzenfresser seine natürliche
Nahrung entziehen, nur weil diese
Pflanze für andere Tiere nicht
geeignet ist? Viele Dinge, die in
hohen Dosen oder für andere
Tierarten giftig sind, haben in
geringeren Mengen einen sehr
wichtigen Nutzen für die
Gesundheit. Es ist
auch beispielsweise möglich, einen
Menschen mit 5 Litern Wasser an einem Tag umzubringen. Weniger davon sind jedoch
überlebenswichtig. Ganz ohne Wasser verdurstet der Mensch und kann versterben. Anstatt die
Pflanzen in „gut und böse“ einzuteilen wäre es doch viel wichtiger, dem Kaninchen eine große
Artenvielfalt anzubieten, die es gesund halten. Dazu gehören auch geringe Mengen
Jakobskreuzkraut ud es braucht sicherlich keiner in Panik zu verfallen, weil er aus versehen eine
Pflanze mit verfüttert hat.

Mehr Infos zu Kaninchen und Pflanzenstoffen
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Cheeke, P. R., and M. L. Pierson-Goeger (1983): „Toxicity of Senecio jacobaea and pyrrolizidine
alkaloids in various laboratory animals and avian species.“ Toxicology letters 18.3: 343-349.

Pierson, M. L., P. R. Cheeke, and E. O. Dickinson (1977): „Resistance of the rabbit to dietary
pyrrolizidine (Senecio) alkaloid.“ Research communications in chemical pathology and
pharmacology 16.3 561-564.

Dieser Eintrag wurde veröffentlicht in Allgemein, Ernährung, Gesundheit, Kaninchen, News
und verschlagwortet mit essbar, fressbar, giftig, giftigkeit, Greiskraut, jakobsgreiskraut,
Jakobskreuzkraut, jkk, kaninchen, ungiftig von Viola Schillinger. Permanenter Link zum
Eintrag [http://www.kaninchenwiese.de/ist-jakobskreuzkraut-fuer-kaninchen-giftig/] .

Silver_Katze
sagte am 5. Juni 2015 um 21:05 :

Hi, bin grad beim Lesen über folgende Sätze gestolpert: „Man geht inzwischen davon
aus, dass sie Verbreitung des Jakobskreuzkrautes auch mit dem Rückgang der
Wildkaninchen-Populationen im Zusammenhang steht. Somit ist Jakobskreuzkraut für
Kaninchen nicht giftig und kann gelegentlich mit im Pflanzengemisch gefüttert werden.“
Fehlt nach dem „auch“ im ersten Satz das Wort ‚nicht’? Für mich widersprechen sich die
zwei Sätze inhaltlich. Oder stehe ich gerade so auf dem Schlauch?
Im ersten Satz steht auch „,dass sie“ statt „,dass die“ wenn ich grad schon dabei bin 😉
Falls ich deine Zeit stehle, sorry, ist nicht böse gemeint… Liebe Grüße

Viola Schillinger
sagte am 6. Juni 2015 um 9:46 :

Hallo Silver Katze,
das ist schon so gemeit, wie es da steht. Kaninchen (Wildkainchen) fressen sehr
gerne Jakobskreuzkraut und sind somit der natürliche Feind des Krautes, d.h.
sie dezimieren es. Kaninchen sind somit dafür verantwortlich, dass es weg ge‐
fressen wird. Wenn die Kaninchen-Populationen zurück gehen, dann verbreitet
es sich sehr stark, gleiches gilt für unbesiedelte Landstriche. Ich schreibe das
gleich noch einmal deutlicher.
Liebe Grüße
Viola

Silver_Katze
sagte am 6. Juni 2015 um 19:51 :



sagte am 6. Juni 2015 um 19:51 :

Ok, danke, dann saß ich wohl doch ein wenig auf dem Schlauch 😀
Liebe Grüße



Das Kaninchen ist plötzlich tot –
warum?
Veröffentlicht am 21. Mai 2015

Leider kommt es häufig dazu, dass
Kaninchen die zuvor noch keinerlei
Anzeichen zeigten, plötzlich tot
aufgefunden werden. Die Halter
machen sich daraufhin Gedanken,
wie es dazu kommen konnte. Diese
Seite soll dabei helfen, die
Ursache einzugrenzen und solche
Vorfälle für die Zukunft zu vermeiden.

Wichtig: Gerade Kainchenanfänger finden häufig ohne erkenbare Anzeichen
tote Kaninchen im Stall. Das liegt daran, dass Einsteiger ihre Kaninchen noch
weniger in ihrer Art kennen und auch nicht so viel über sie wissen. Dadurch
übersehen sie schlichtweg viele Erkrankungen bzw. schätzen Symptome völlig
falsch ein. Kaninchen zeigen erst sehr spät auffällige Krankheitszeichen, dann
ist es meistens schon „zu spät“. Ganz einfach lässt sich das vermeiden indem
man ausnahmslos zweimal täglich kontrolliert, ob sich die Kaninchen normal
bewegen (oder mehr herumsitzen als sonst), normal fressen und gesunden
Kot absetzen. Jeder Verhaltensänderung ist ein akutes Krankheitszeichen.
Beispielsweise wenn das scheue Kaninchen sich plötzlich streicheln oder hoch
heben lässt. Ebenfalls akut lebensgefährlich ist es, wenn ein Kaninchen weniger
oder nichts mehr frisst oder sich weniger bewegt! Bei diesen Anzeichen muss
ein kaninchenerfahrener Tierarzt zu jeder Tag und Nachtzeit aufgesucht
werden (Notdienst!), man darf keinesfalls „abwarten“.
Beachten Sie auch unsere Empfehlungen zum Gesundheitscheck.
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Die häufigsten Ursachen

1. Magen-Darm-Erkrankungen

Diese sind beim Kaninche schnell lebensbedrohlich und führen oft in wenigen Stunden zum
Tode. Besonders durch falsche Fütterung, aber auch durch Darmparasiten oder
Zahnerkrankungen kann es recht schnell zu lebensgefährlichen Aufgasungen, Verstopfungen
oder Durchfall kommen. Ebenfalls verbreitet sind Magenüberladungen.
Durchfall wird anhand des Kotes festgestellt. Alle anderen Erkrankungen sind dadurch zu
erkennen, dass das Kaninchen das Fressen einstellt doer weniger frisst, sich weniger oder kaum
bewegt und dafür „aufgeplustert oder zusammengestaucht in einer Ecke sitzt. Die meisten
Kaninchen reagieren weniger auf ihre Umwelt, z.B. kommen sie nicht wenn es Futter gibt oder
der Auflauf geöffnet wird. Auch „Leckerlis“ werden nicht oder nicht so wie sonst angerührt.

Als Notfall-Medikament kann man sich in die Hausapotheke stellen und bei Bedarf zusammen
mischen:
– Sab Simplex (1ml)
– Milupa Bauchwohltee (DM, Müller) 1 Messerspitze
– 4 Tropfen Speiseöl (Raps, Olive, …)

Eine Magen-Darmerkrankung ist unbehandelt tödlich, es muss sofort der tierärztliche Notdienst
(kaninchenerfahrene Tierärzte) aufgesucht werden.

2. Raubtiere

Nicht alle Raubtiere nehmen ihre Beute mit oder verletzen sie schwer. Oft sind kaum Spuren
zurück geblieben, das Tier ist unversehrt. Besoders Fuchs und Marder sind häufige Übeltäter.
Aber auch Hunde töten regelmäßig Kaninchen.

Gegen Hunde schützt nur ein absolut stabiler und ausreichend hoher Zaun. Häufig sterben
Kaninchen in zu kleinen Freiläufen, weil ein Hund drum herum jagt. Sie erleiden einen Schock
oder rennen gegen das Gitter. Kleine Freiläufe, noch dazu ohne Rückzugsmöglichkeit sind eine
Todesfalle.

Bedenken Sie, dass Raubtier-Übergriffe eine der häufigsten Todesursachen in Außenhaltung
sind. Raubtiere sind überall – auch in der Stadt. Während der Dämmerungszeiten und nachts
müssen Kaninchen absolut marder- und fuchssicher untergebracht werden! Und Raubtiere
kommen wieder, wenn sie in einem Garten schon einmal Beute gemacht haben.

Es ist keine Lösung, die Tiere deshalb nachts in einem Stall einzusperren. Davon unabhängig,
dass diese Buchten oft nicht einmal mardersicher sind und erst nachgerüstet werden müssen
(sichere Riegel, stabile Rückwand…), ist solch eine Haltung nicht artgerecht. Kaninchen
brauchen auch nachts Platz zum Toben, denn sie schlafen nachts nicht durch, wie es wir
Menschen, Vögel oder Hühner tun. Kaninchen sind wechselaktiv und besonders während der
Dämmerungszeiten unterwegs. Bauen Sie Ihren Kaninchen ein absolut marder- und
fuchssicheres Gehege.



3. Herzerkrankungen

Es kann tatsächlich vor kommen, dass ein Kaninchen eines Tages einfach „tot umfällt“. Auch
beim Kaninchen ist ein plötzlicher Herzstillstand möglich. Die meisten „plötzlichen Todesfälle“ die
von Haltern auf Herzerkrankungen zurück geführt werden, haben eigentlich andere Ursachen. Ein
plötzlicher Herztod ist bei richtiger Ernährung und Haltung jedoch äußerst selten. Ursache kann
eine unentdeckte oder bekannte Herzerkrankung sein, oder aber ein vorheriger Herzinfarkt. Auch
Herzmuskelerkrankungen kommen in Frage.

4. Nieren-Erkrankungen

Besonders Erkrankungen der Niere bleiben beim Kaninchen zumeist unentdeckt. Dazu gehört
insbesondere das chronische Nierenversagen. Betroffene Kainchen trinken etwas mehr, fressen
etwas weniger und bewegen sich nicht mehr so viel. Oft wird dieses Verhalten von den Haltern
als „Alterszeichen“ wahrgenommen, da es jedoch schleichend beginnt, übersehen es auch viele
Halter. Oft wird das Fell auch mit der Zeit etwas stumpfer.

Wer diesem grausamen Tod vorbeugen möchte, sollte seine Kaninchen rein mit Frischfutter
ernähren. Kaninchen sind Frischköstler und bekommen Nierenerkrankungen in Folge einer zu
trockenen Ernährung. Außerdem muss das Kaninchen gut beobachtet und die
Krankheitszeichen beachtet werden. Nierenversagen kann auch recht plötzlich, z.B, durch den
Erreger E. Cuniculi auftreten, der die Nieren befällt. Bei älteren Kaninchen empfiehlt es sich beim
kleinsten Verdacht oder vorbeugend ein Blutbild erstellen zu lassen.

5. Chinaseuche (RHD)

Besonders wenn mehrere Kaninchen aus einem Bestand
gleichzeitig oder kurz hitereinander sterben, handelt es sich
meistens um RHD oder RHD2 . Die Betroffenen Tiere zeigen
je nach Verlaufsform keine oder nur sehr unspezifische
Krankheitszeichen und sterben extrem schnell. Der Virus
kann am toten Tier festgestellt werden. Eine Impfung zur
Vorbeugung ist möglich.

 

 

6. Unfälle

Ebenfalls eine nicht zu unterschätzende Todesursache sind Umfälle, z.B. durch das
Hängenbleiben mit den Hinterbeinen in Gittern. Insbesondere wenn Kaninchen nach oben offene
Gitterraufen haben, auf ein Gitteroberteil eines Käfigs springen können oder an der offenen
Gittertüre des Käfigs (nicht abgedeckt) hängen bleiben. Dann brechen sie sich häufig sogar die
Wirbelsäule oder versterben qualvoll. Diese Ursachen kann man meist jedoch erkennen. Weiger



gut erkennbar sind Fälle, in denen die Tiere aus Panik gegen das Gehegegitter laufen. Meistens
ist dies nicht tödlich, in manchen Fällen kann es jedoch in Folge zum Tod kommen, z.B. durch
innere Blutungen. Auch andere Unfälle sind denkbar. Das Rennen gegen das Käfiggitter
verhindert man indem man viele Flucht-Unterschlüpfe anbietet, im unteren Bereich des Geheges
einen blickdichten Sichtschutz anbringt und ein großes Gehege verwendet. Kleine Gehege sind
insbesondere Todesfallen, wenn Raubtiere drum herum jagen. Dann sterben die Tiere ohne
sichtbare Verletzung am Schocktod.

7. Hitzschlag

Kaninchen sind sehr hitzeempfindlich, bei höheren Temperaturen erleiden sie nicht selten (teils
sogar trotz Schatten und Wasser) einen Hitzschlag, deshalb ist es sehr wichtig, bei hohen
Temperaturen (ab 35 Grad) die Kaninchen regelmäßig zu beobachten, den Schatten anzupassen
und für Genug Kühlung zu sorgen: Kaninchen vor der Hitze schützen

8. Vergiftungen?

Diese kommen beim Kanichen fast nie vor, oft wird
jedoch der Tod fälschlich auf eine zuvor gefressene
Pflanze zurück geführt. Pflanzen wie z.B. Efeu, Thuja,
Kartoffelgrün oder Tomatenpflanzen sind für den
Pflanzenfresser Kaninchen nicht wirklich giftig, sofern
sie nicht als Alleinnahrung dienen. Es gibt nur wenige
Pflanzen, die tatsächlich in Ausnahmefällen eine
Vergiftung hervorrufen können, dazu gehört die Eibe.
Häufig kommt es zu Vergiftungen durch die falsche
Verabreichung von Medikamenten, oftmals werden
schlecht verträgliche Medikamente verwendet, die nur
für Hunden oder Katzen zugelassen sind. Andere
Medikamente sind für Tiere im geschwächten Zustand
u.U. tödlich, oder aber der Tierarzt setzt die Dosierung
falsch an. Ebenfalls giftig können Pflanzenschutzmittel
und andere chemische Präparate sein. Besonders
beim Pflücken von Feldpflanzen sollte darauf geachtet
werden, wann der Landwirt das letzte mal gespritzt oder gedüngt hat. Auch im Garten sollten
solche Mittel nur mit viel Vorsicht und Sachverstand eingesetzt, und Tiere lang genug von den
behandelten Flächen ferngehalten werden.

 

 

9. Fettleber

Eine gar nicht so seltene Ursache für das plötzliche Versterben eines Kaninchens ist die
sogenannte Fettleber, die durch eine ungesunde Ernährung und/oder wenig Bewegung entsteht.
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Hauptursachen sind Trockenfutter aus dem Handel und Käfighaltung. Die Tiere versterben in der
Regel ohne große Anzeichen.

Dieser Eintrag wurde veröffentlicht in Allgemein, Gesundheit, Haltung von Viola Schillinger.
Permanenter Link des Eintrags [http://www.kaninchenwiese.de/das-kaninchen-ist-
ploetzlich-tot-warum/] .

Luis ferger
sagte am 20. Dezember 2015 um 17:38 :

Heute Mittag habe ich meine Kaninchen gefüttert, da war alles o.k.
Zwei Stunden später lag er steif in unserer voliere.
Sie haben eine 3 mal 3 Meter voliere

Sandra
sagte am 30. Dezember 2015 um 7:55 :

Oftmals fressen kranke Kaninchen nur kurz, nagen also z.B. Karotten nur an oder
fressen „mal ein Hälmchen“.
Das kommt daher, dass die Tiere zwar theorethisch Appetit haben, aber sie aus
irgendwelchen Gründen z.B. Bauchschmerzen nichts fressen können.

Daher sollte man seine Kaninchen immer gut beobachten und nicht gleich fort
gehen, wenn sie mal das Futter anrühren.

Die Folge ist oft eine daraus resultierende Aufgasung, da altes Heu im Magen
des Tieres gährt. Dies führt schnell zum Tode.
Das kann je nach Zustand des Tieres, also wie fit es ist (Alter, vorherige Futter‐
aufnahme etc.) 2 – 8 Stunden dauern.

Daher ist es wichtig, in solchen Fällen schnell zu einem erfahrenen Tierarzt zu
fahren, der sich auch mit Kaninchen auskennt.
Dies tun leider nicht alle Tierärzte und man muss oft lange suchen, bis man den
richtigen gefunden hat.
Oft hört man leider auch dort Ratschläge wie das man „abwarten“ solle oder so‐
gar einfach nur Ratschläge um Geld aus der Notlage zu ziehen, wie dass eine
Gebärmutterentfernung helfen würde.

Auf jeden Fall müssen die Tiere notfalls zwangsernährt werden, damit sie sich
nicht aufgasen. Dies ist nicht mit einem Menschen vergleichbar, da der Mensch
über eine Darmperistaltik verfügt und Kaninchen nicht. Allerdings muss man vor‐
her das Kaninchen genauestens untersucht haben, um eine Verstopfung auszu‐



schließen. Auch diese kann leider tödlich enden und das noch schneller als eine
Verstopfung, erst recht bei einer Zwangsfütterung.

Diese Nachricht richtet sich an alle Interessenten.
Ich ver- und beurteile dich nicht.

Nicol
sagte am 21. November 2015 um 15:47 :

Heute Mittag musste mein Sohn feststellen das unsere Häsin Tod mit ihren 4 Babys in
Stall lagen. Gestern Abend bei der Fütterung war noch alles ok. Heute um 12 Uhr waren
alle 5 Tod und steif. Keine Anzeichen für Erkrankungen oder Verletzungen. Jetzt hoffe ich
das es dem Papahasen weiterhin gut geht und er nichts hat. Er hatte schon seit 14
Wochen kein Kontakt (nur Sichtkontakt) zu den anderen.

Viola Schillinger
sagte am 23. November 2015 um 22:02 :

Hoffentlich kein RHD… Waren sie geimpft? Ich würde den Rammler impfen las‐
sen.



Woran man einen Kaninchenhalter
erkennt
Veröffentlicht am 14. Mai 2015

Du bist ein Kaninchenhalter,
…wenn du dich täglich zum Affen machst, weil du
auf einer Wiese Pflanzen erntest während fünf
Spaziergänger gaffend stehen bleiben und zwei
Schaulustige dich fragen, was du da denn machst.
…wenn du bei jedem Schritt auf den Boden
schaust um nicht über ein Kaninchen zu fallen.
…wenn du bei IKEA lauter Kaninchen-Einrichtung
siehst, wo andere nur Möbel wahrnehmen.

…wenn du statt Zimmerpflanzen jede Menge
Kräutertöpfe auf der Fensterbank stehen hast.
…wenn du beim Postboten schon mit deinen 30kg
Heupaketen bekannt bist.
…wenn du die Farbe deiner Kleidung nicht nach
deinem Geschmack sondern nach der Fellfarbe deiner Kaninchen auswählst.
…wenn du ein schlechtes Gewissen hast, weil du alle zwei Jahre doch mal in den Urlaub fahren
möchtest und dich täglich nach dem Wohlbefinden deiner Kaninchen erkundigst.
…wenn du beim Möhrenkauf auf das Grün achtest und nicht auf die Qualität der Möhren.
…wenn du mit Möhre und Löwenzahn ausgerüstet halb unterm Busch liegst.
…wenn du auf deinem Smartphone ein Foto von deinem Freund und 30 Fotos von deinen
Kaninchen in allen möglichen und unmöglichen Lebenslagen abgespeichert hast.
…wenn du auf Anhieb weißt, ob deine Zimmerpflanzen giftig sind.
…wenn du beim Anblick eines Hasenstalles in einem Garten sofort überprüfst, ob dort vielleicht
ein Kaninchen wohnt und ggf. die Halter mit Flyern überschüttest.
…wenn du dich bei einer Gartenbesichtigung bei deinen Freunden mehr für deren Unkraut als für
die schönen Geranien interessierst.
…wenn dir Freunde beim Besuch Kohlrabiblätter und Möhrengrün statt eines Kuchens
mitbringen.
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…wenn dich der Fachberater im Elektroladen schon kennt, weil du ständig Ersatzkabel
benötigst.
…wenn du nur noch bestimmte Teile vom Gemüse isst, weil die anderen Gemüsebereiche für die
Kaninchen reserviert sind.
…wenn du bereits Armmuskeln wie Superman hast weil du jede Woche Müllsäcke und
Einstreusäcke in den vierten Stock und wieder nach unten trägst.
…wenn du im Zoohandel Hausverbot hast, weil du beim letzten Einkauf eine Frau an der
Trockenfuttertheke beraten hast.
…wenn du dich regelmäßig im Supermark blamierst, weil du über der Grünfutter-Tonne hängst.
…wenn du im Winter an der Supermarkt-Kasse auf deine gesunde Ernährung angesprochen
wirst, weil dein Einkaufswaagen voller Gemüse ist.
…wenn du täglich mit dem Kopf über der Kaninchentoilette hängst um die Köttelbeschaffenheit
zu kontrollieren.
…wenn deine Zimmerpflanzen alle Spuren von Probebissen aufweisen und einige nicht einmal
den ersten Tag überleben.
…wenn deine Möbelbeine angefressen aussehen.
…wenn du so viele Fotos deiner Kaninchen hast, dass du die Fotografien von der letzten
Weihnachtsfeier verzweifelt zwischen 800 Kaninchenfotos suchst.
…wenn du trotz einer hervorragenden Fusselrollen-Sammlung für die Haare auf deinem T-Shirt
bekannt bist und jeder die Haarfarbe deiner Kaninchen kennt.
…wenn du morgens durch einen zarten Sprung auf dein Bett und Schritten auf deiner Decke
geweckt wirst.
…wenn dich deine Nachbarn schon komisch anschauen, weil dein Garten eher einem
Kaninchenspielplatz als einem Ziergarten gleicht.
…wenn du deinem Tierarzt schon namentlich bekannt bist und ihn häufiger siehst, als deinen
Hausarzt.
…wenn du in deinen Balkon-Töpfen den Löwenzahn pflegst und hegst, statt ihn auszureißen.
…wenn du die Termine für Auffrischungs-Impfungen deiner Kaninchen auswendig weißt während
du deinen eigenen Impfpass verlegt hast.
…wenn deine Kaninchen 14 Kosenamen haben.
…wenn du bei Nachbarn und Bekannte schon als durch geknallte Tierschützerin bekannt bist,
weil du ihnen stundenlang versuchst zu erklären, dass ihr Käfigkaninchen einen Artgenossen und
mehr Platz benötigt.
…wenn du um Tierheime einen großen Bogen machst um nicht den ganzen Bestand zu
adoptieren.
…wenn deine Kaninchen ein eigenes Zimmer haben, den Balkon beschlagnahmen oder den
ganzen Garten besetzt haben, während du dein Schlafzimmer mit deinem Freund teilst.
…wenn du für deine Kaninchen die ganze Gemüsetheke leer kaufst und selber dann zur
günstigen Tiefkühlpizza greifst.
…wenn du dein Kaninchen in den Notdienst fährst, weil es einmal genießt hat, solltest du selber
aber Schmerzen haben, schluckst du einfach eine Schmerztablette und suchst den Arzt erst auf,
wenn der Finger ab ist.
…wenn du auf den Sessel ausgewandert bist, weil deine Kaninchen das Sofa beschlagnahmt
haben.
…wenn du dein Facebook-Profil mit Kaninchenfotos zu kleisterst und bei jedem einzelnen der
Meinung bist, dass es deine 648 Freunde sehen müssen.
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…wenn du den Geburtstag deiner Kaninchen auswendig weißt, den deines besten Freundes
jedoch regelmäßig vergisst.
…wenn du die Telefonnummer deines Tierarztes im Schlaf herunterbeten kannst, deine eigene
aber im Handy nachschauen musst.
…wenn du dich stundenlang in die artgerechte Kaninchenernährung eingelesen hast aber nichts
über Menschen-Ernährung weißt.
…wenn du auf Briefen und Postkarten mit deinem Namen und dem Namen deiner Kaninchen
unterschreibst.
…wenn dich Unkraut in Euphorie versetzt.
…wenn du mehr Bilder von deinem Kaninchen als von Freunden und Verwandten an den
Wänden hängen hast.
…wenn du deinen Kaninchen ein exklusives Traumzuhause gestaltest während du selber deine
Kleidung bis zum Verschleiß aufträgst.
…wenn deine Freunde schon die Augen verdrehen, wenn du von Kaninchen sprichst.
…wenn du zwanghaft Gegenstände, Dekoartikel und alles andere, was ein Kaninchen darstellst,
einfach kaufen musst und mit Kaninchen-Schlüsselanhängern, -Figuren und -Bildern eingedeckt
bist.
…wenn du deinen Partner danach auswählst, ob er Kaninchen mag und wie er mit ihnen
umgeht.
…wenn du mit deinem Kaninchen redest und ihm erklärst, warum das Futter erst in einer halben
Stunde fertig ist.

Von Viola Schillinger

Dieser Eintrag wurde veröffentlicht in Allgemein, Gesundheit, Haltung, Kaninchen,
Unterhaltung von Viola Schillinger. Permanenter Link des Eintrags
[http://www.kaninchenwiese.de/woran-man-einen-kaninchenhalter-erkennt/] .

Tamara
sagte am 11. November 2015 um 11:01 :

…wenn du bei jedem Spaziergang, jeder Autofahrt und überhaupt immer und überall alle
Wiesen abcheckst und überall nur Kaninchenfutter siehst.

Ich bestimme beim Spazieren gehen einfach mal nebenbei alles an Futter was ich finde.
Nerv sicher schon alle damit. Und wenn wir weiter weg sind von Zuhause Jammer ich
nur rum warum wir nicht so eine tolle Wiese in der Nähe haben.. Oder bei Wiesen nah an
der Straße wird wegen den Abgasen gejammert..

Steffi



sagte am 29. Oktober 2015 um 3:03 :

Naja zum trifft nur die hälfte zu…mein Beny rennt immer weg wen i fotos machen will 
und wenn man auf dem bauch schlaft von kleinen pfoten massiert wird ist der schlaf
irgentwie erholsamer ( und man merkt gleich das man sich unbeliebt machen muss um
die krallen zu schneiden xD)



Test: Bist du ein Kaninchen-Profi?
Veröffentlicht am 1. Mai 2015

Bist du ein Kaninchen-Profi?

Dieser Test ist sehr anspruchsvoll
und auch für erfahrene Halter eine
Herausforderung. Teste dein Wissen!
Aber nicht mogeln indem du die
Lösung googelst. 😉

1) Was ist eine Superfötation?
 Spezialkräfte, die einzelne

Kaninchen entwickeln, die meisten
aber nicht.

 Eine Doppelträchtigkeit, bei der das trächtige Kaninchenweibchen erneut gedeckt wird und
dadurch zwei verschieden alte Würfe gleichzeitig im Bauch austrägt.

 Ein spezieller, besonders schriller Schrei, der bei Todesangst ausgestoßen wird.

2) Welche der Bezeichnungen für erblich bedingte Erkrankungen oder betroffene Tiere
gibt es nicht?

 Chaplin
 Megacolon-Syndrom
 Semiletalfaktor
 Färberling
 Maxfaktor
 Weissling

3) Welche Maße gelten unter Kanincheschützern als Mindestmaße für die
Kaninchenhaltung?

 140x50cm Käfige, da dieses die größten sind, die es im Handel gibt
 2m² je Kaninchen Tag und Nacht, in Außenhaltung 3m² je Tier
 Ein Käfig mit mindestens 120cm Länge und 50cm Breite
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4) Gegen welche Kaninchenkrankheit kann man Kaninchen in Deutschland nicht
impfen?

 Kokzidiose
 Myxomatose, Kaninchenpest
 Chinaseuche (RHD)
 Kaninchenschnupfen

5) Welche dieser "Rassen" hat keine langen Haare?
 Löwenköpfchen
 Bartkaninchen
 Angorakaninchen
 Hermelin-Kaninchen
 Teddykaninchen

6) Wie wird der Schwanz vom Kaninchen noch genannt?
 Tulpe
 Blume
 Schwänzchen
 Pfirsich
 Rute

7) Wann sind Kaninchen aktiv?
 Tagaktiv, nachts schlafen sie.
 Nachtaktiv, tagsüber schlafen sie
 Wechselaktiv, im Besonderen dämmerungsaktiv

8) Von welchem wilden Tier stammt unser Hauskaninchen ab?
 Vom Feldhasen
 Vom Buschkaninchen
 Vom echten Hasen
 Vom Zwergkaninchen
 Vom Wildkaninchen

9) Was ist Encephalitozoon Cuniculi?
 Eine Kaninchenrasse
 Eine Kaninchenart
 Eine Kaninchenkrankheit
 Eine Fellfarbe

10) Welche Kaninchenrasse gibt es nicht?
 Blaue Wiener
 Kalifornier



 Japaner
 Alaska
 Thüringer
 Franzosen
 Rote Neuseeländer
 Russen
 Holländer
 Deutsche Riesen

11) Was hat es mit Kotfressen auf sich?
 Das ist eine Verhaltensstörung, die gelangweilte Tiere zeigen.
 Die Kanichen machen das, um einen speziellen Kot aufzuehmen, der sie mit Vitaminen

versorgt.
 Wenn Kaninchen einen Vitaminmangel haben, fressen sie Kot.

12) Wie sollte man Kaninchen hoch heben?
 Mit einer Hand unter der Brust und einer zweiten Hand unter den Hinterbeinen
 Mit einem sicheren Griff ins Nackenfell und der zweiten Hand unter dem Hinterteil
 Mit einem sicheren Griff an den Ohren

13) Wie ernähren sich Kaninchen?
 Sie sind Folivore und ernähren sich hauptsächlich von Grünfutter (Gras, Kräuter...),

besonders von den Blattspitzen
 Sie sind Körnerfresser und ernähren sich neben Körnern auch von Gras und Zweigen
 Sie sind Fleischfresser und ernähren sich hauptsächlich von Vögeln, die sie erlegen

14) Wie heißt der Fachbegriff, wenn ein Futter rund um die Uhr zur freien Verfügung
angeboten wird?

 ad libidum
 ad libitum
 ad libernon
 ab futtertron

15) Wie viele Tage sind Kaninchen trächtig?
 ca. 90 Tage
 ca. 51 Tage
 ca. 31 Tage
 ca. 9 Tage

 

Antworten auswertenAntworten auswerten
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Weitere Tests:

Wie glücklich sind deine Kaninchen
wirklich?

Dieser Eintrag wurde veröffentlicht in Allgemein, Kaninchen, Pflege, Unterhaltung von Viola
Schillinger. Permanenter Link des Eintrags [http://www.kaninchenwiese.de/test-bist-
du-ein-kaninchen-profi/] .

Kerstin Hasani
sagte am 24. Oktober 2015 um 21:42 :

klasse test 😀  aber als profi würde ich mich nun nicht bezeichnen. Habe 6 Kaninchen in
Außenhaltung die den ganzen garten zur verfügung haben.

Bianca
sagte am 19. Mai 2015 um 19:27 :

Toller Test…. 

hab selbst 2 Kanichen, die in Außenhaltung leben. Also schönes grösses Gehege zum
hopplen, buddeln usw



Die fünf schlimmsten Fehler, die man als
Kaninchenhalter machen kann
Veröffentlicht am 27. April 2015

Diese fünf Fehler machen leider sehr
viele Kaninchenhalter, obwohl sie
einfach zu vermeiden wären. Leider
leiden nicht nur die Kaninchen
darunter sodern die Haltung macht
mit der Zeit keinen Spaß und das
Interesse an den Tieren verfliegt.
Oder wer schaut sich gerne
verzweifelte oder unglückliche
Kaninchen im Käfig an, hat gerne
verschreckte scheue Tiere oder
muss ständig zum Tierarzt, weil er
das Tier falsch füttert? Deshalb ist es in Interesse von Mensch und Tier, solche Fehler zu
vermeiden.

1. Ich habe einen großen Stall/Käfig

Kein Käfig oder Stall aus dem
Handel ist groß genug für
Kaninchen. Schaut man sich in der
Zoohandlung um, so gibt es
dort verschiedene Käfig- und
Stallmodelle. Leider sind all diese
Ställe/Käfige, auch die größten, zu
klein. Man kann sie nur als Toilette,
Quarantäne-Käfig oder
ständig geöffneten Rückzugsort
verwenden. Kaninchen haben leider
das Pech, dass sie als „Käfigtier“
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gelten, jedes andere Tier wie z.B. einen Hund oder eine Katze, würde niemand in einen Käfig
sperren. Auch Kaninchen sind für diese Haltung nicht geeignet. Kaninchen brauchen Tag und
Nacht mehrere Quadratmeter Grundfläche, Tierschutzorganisationen empfehlen mindestens 6m²
dauerhafte Grundfläche für ein bis drei Kaninchen.

Wohnungshaltung
Balkonhaltung
Außenhaltung

2. Kaninchen sind auch alleine glücklich, wenn man sich mit ihnen beschäftigt.

Auch wenn Sie sich vier Stunden am
Tag mit Ihrem Kaninchen intensiv
beschäftigen, ist es immer noch 20
Stunden jeden Tag alleine und
einsam. Das entspricht 600
einsamen Stunden im Monat und
57.600 in einem ganzen
Kaninchenleben. Auch gute Pflege
und viel Beschäftigung können kein
anderes Kaninchen ersetzen.
Meerschweinchen und Kaninchen
sind „gemeinsam einsam“, stellen
Sie sich vor, sie würden Ihr ganzes Leben lang keinen anderen Menschen kennenlernen, sondern
nur einen Hund. Kaninchen brauchen immer mindestens einen Artgenossen zum Kuscheln und
Sich-wohl-Fühlen. In Österreich ist die Einzelhaltung von Kaninchen übrigens bereits gesetzlich
verboten.

3. Ich verfüttere ein gutes Trockenfutter an meine Kaninchen

Kaninchen ernähren sich in der
Natur von einer
großen Pflanzenvielfalt, auf Grund
ihrer
kurzen Domestikationsgeschichte
sind auch Hauskaninchen auf diese
Ernährung angewiesen. In
Gefangenschaft benötigen sie täglich
so viel Grünfutter, wie sie
fressen können (Wiesenpflanzen,
Gemüsegrün, Blattgemüse, Kräuter),
ergänzt wird dieses mit einer
Trockenkräutermischung, frischen Zweigen und Blättern von Bäumen, frischem Gemüse, Wasser
aus einem standsicheren Keramiknapf und durchgängig verfügbarem, hochwertigem Heu. Ein
paar Sonnenblumenkerne, Leinsaaten und Kürbiskerne ergänzen dieses Angebot sinnvoll und
bilden im Zusammenspiel mit Trockenkräutern ein gesundes Trockenfutter. Der Energiegehalt von
Trockenfutter aus dem Handel ist sehr hoch, so dass es zu Übergewicht, Organschäden (damit



einhergehend oft Abmagerung), Zahnerkrankungen und Verhaltensstörungen kommen kann.
Auch Backenzahnabszesse können begünstigt werden. Zudem sind die Zutaten gemahlen und
wieder zusammen gebacken oder gepresst, so dass keine langen Fasern mehr enthalten sind,
die jedes Kaninchen für eine gesunde Verdauung benötigt. Die Folge einer solchen
Fehlernährung mit Trockenfutter sind vielfältige Erkrankungen wie z.B. zu wenig Zahnabrieb
(mangels Struktur und weil es schnell satt macht, muss nur wenig gekaut werden), Steine oder
Gries in der Blase oder anderen ableitenden Harnorganen (durch den geringen Wassergehalt des
Futters) und Magen-Darm-Störungen (Durchfall, Blähungen, Verstopfung, Frischfutter-
Unverträglichkeiten, Haarballen). Frischfutter muss jedoch erst langsam in kleiner Menge, die
man stetig steigert, angefüttert werden. Für den Anfang sind Karotten, Sellerie, Apfel, Gras und
Löwenzahn geeignet.
Übrigens sind auch Nippeltränken ein häufiger Fehler, denn aus diesen kommt das Wasser nur
tropfenweise, die Folge ist eine unzureichende Flüssigkeitszufuhr. Besser ist ein Keramiknapf mit
nach innen gebogenen Rand, der auf einer einstreufreien Fläche erhöht aufgestellt wird.

4. Mein Kaninchen ist unverträglich

Es gibt viele Ursachen, die dazu
führen, dass sich Kaninchen nicht
miteinander verstehen. Einer der
häufigsten ist, dass die Kaninchen
falsch aneinander gewöhnt oder zu
schnell wieder getrennt werden. Um
die Kaninchen aneinander zu
gewöhnen, müssen sie außerhalb
des gewohnten Reviers ihre
Rangordnung klären (Jagen,
Berammeln, Kämpfen), dieses
Verhalten ist ganz normal, bitte
greifen Sie keinesfalls ein. Wenn es sich nach Tagen gelegt hat, können sie zurück ins Revier
ziehen. Am besten hält man ein Pärchen, also einen kastrierten Rammler zusammen mit einem
Weibchen, gleichgeschlechtliche Kaninchen sind oft unverträglich. Es gibt jedoch noch viele
weitere Gründe, z.B. wenn eines der Kaninchen versteckte Erkrankungen hat. Informieren Sie
sich über den Ablauf der Vergesellschaftung und holen Sie sich Hilfe bei der Zusammenführung,
wenn Sie Ihr Kaninchen für unverträglich halten.

5. Kaninchen sind ideale Streicheltiere
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Kaninchen mögen es nicht, wenn sie
hoch gehoben werden. Das erinnert
sie immer an einen Greifvogel und
sie bekommen Angst, wenn sie den
Boden unter den Füßen verlieren. Oft
fangen sie heftig an zu kratzen und
zu strampeln oder erstarren vor
Angst.
Besser ist es, sie am Boden zu
streicheln und mit Futter anzulocken.
Auch wenn es auf diesem Weg etwas dauert, bis sie her kommen und gerne gestreichelt
werden, sind sie dadurch dafür langfristig zahm. Durch häufiges Hochnehmen verschreckt man
sie, so dass sie vor dem Menschen Angst bekommen und mit der Zeit einen Sicherheitsabstand
halten.

Dieser Eintrag wurde veröffentlicht in Allgemein, Haltung, Pflege, Unterhaltung von Viola
Schillinger. Permanenter Link des Eintrags [http://www.kaninchenwiese.de/die-fuenf-
schlimmsten-fehler-die-man-als-kaninchenhalter-machen-kann/] .

chriss
sagte am 3. November 2015 um 8:56 :

Hallo, ich habe schon viele Jahre zwei Zwergkaninchen, sie fühlen sich wohl in einem
großen Stall bei Nacht und einem großen Freilauf im Garten untertags.
Sie bekommen viel Frischfutter, Gräser, Kräuter, Gemüse, Obst, eben
abwechslungsreich, an trockenem Heu sind sie wenig interessiert. Ich hatte noch nie
Probleme bzw. Krankheit etc. Sie haben Ihre Freude und ich auch.

Viola Schillinger
sagte am 3. November 2015 um 12:20 :

Hallo Chriss,
Kaninchen sind wechselaktiv, d.h. sie schlafen nachts nicht durch sondern sind
sehr viel wach. Deshalb wäre es wichtig, dass sie nachts nicht im Stall sitzen
sondern an den Stall ein großer Freilauf angebaut ist, der sie vor Mardern und
Füchsen schützt aber genug Freilauf und Beschäftigung ermöglicht. Damit
kannst du sie sicherlich noch glücklicher machen. Tipps zum einfachen Anbau:
http://www.kaninchenwiese.de/haltung/aussenhaltung/gartengehege-bau‐
en/ganz-einfache-gehege/
Liebe Grüße
Viola



margreth
sagte am 22. Mai 2015 um 0:58 :

möchte fragen wie lange mus man ein kastrites Kaninchenmännchen vom Weibele fern
lassen

Viola Schillinger
sagte am 27. Mai 2015 um 19:01 :

Die Kastrationsquarantäne ist 5 Wochen, solange kann er noch decken. Danach
müssen die Kanichen neu vergesellschaftet werden.

Weberberger Sabine
sagte am 28. April 2015 um 22:20 :

Unser Kaninchen ist im 12 Lebensjahr wegen sehr guter Haltung friedlich eingeschlafen.
Er hatte die ganze Wohnung für sich .Im Käfig war er nur zum schlafen,oder wenn er
seine Ruhe wollte.Im Sommer konnte er alleine auf die Wiese gehen,und naschen so viel
er wollte.Denn in unserem Garten wuchs ja viel von Häschens Leckerlis.
Unser Hase hatte ein wunderschönes Leben und durfte deswegen auch ein richtiger
Hasenopa werden.
Wir vermissen ihn.

Viola Schillinger
sagte am 1. Mai 2015 um 11:35 :

Hallo,
das freut mich sehr für ihn. Ich hoffe er hatte Kaninchengesellschaft und musste
nicht alleine alt werden?
Liebe Grüße
Viola



Jeitler
sagte am 28. April 2015 um 12:06 :

Meine Zwergkaninchen bekomme stets frisches Futter,
im Winter, wo es nicht so viel frisches Futter gibt erhalten sie eben Obst (Äpfel und dgl.),
mituntter auch Körnchen. Sie lieben besonders, wie alle Nage, den Löwenzahn, doch
davon bekommen sie auch nicht zuviel, da sie sonst ja Durchfall bekommen (am besten
gegen Durchfall: Petersilie).

Ich wiege meine Tierchen stets 1x die Woche ab, (Ich gehe ja auch 1x pro Woche auf die
Waage, habe deswegen seit 39! Jahren Größe 36). Dadurch werden meine beiden, bzw,
alle meine Tiere nicht dick!, was ja ungesund ist und mitunter auch tödlich werden kann!

Viola Schillinger
sagte am 1. Mai 2015 um 11:32 :

Hallo,
Löwenzahn führt übrigens (auch in extremen Mengen) nicht zu Durchfall. Wenn
ein Kanichen mit Durchfall darauf reagiert, ist es krank.
In der Natur haben Wildkaninchen immer Grüfutter in große Mengen zur Verfü‐
gung. Unsere Hauskaninchen haben die gleiche Verdauung. Je nachdem, was
für Körner es bekommt, könnte es daran liegen. Weizen greift beispielsweise die
Verdauung an und wenn ma zu viel Körner gibt (täglich oder in Innenhaltung, wo
der Bedarf nicht da ist), kann es auch dazu kommen. Oder aber, wenn es
hadelsübliches Trockenfutter ist, das ist auch sehr ungesund für die Verdauung.
Liebe Grüße
Viola

Jeitler
sagte am 28. April 2015 um 12:01 :

noch was, ich bin der Meinung, dass man KEIN Lebenwesen einsperren darf! (Nur evtl.
Erziehungsmaßnahmen oder „Strafe“)

Tanja
sagte am 3. November 2015 um 11:31 :

Einsperren ist für kein Lebewesen (ob Mensch oder Tier) eine adäquate Strafe!
Wir sind doch nicht im Mittelalter…



Jeitler
sagte am 28. April 2015 um 12:00 :

Da ich Tiere sehr liebe, es, für mich, unvorstellbar ist, habe ich seit ca. 30 Jahren
Zwergkaninchen. Diese düfen, bei mir, Tag und Nacht frei in der Wohnung rum laufen.
(Werden nur zu Beginn, wenn ich sie als Babys bekomme 4 Wochen „eingesperrt“, damit
sie zimmerrein werden, doch dann laufen Sie IMMER, Tag und Nacht, auch wenn ich mal
nicht daheim bin, rum. Ich besitze nun wieder ein Pärchen, er ist kastriert und sie wird,
mit 5 Monaten, sterilisiert. Es sind zwar keine Geschwister, doch sie lieben sich sehr. Als
ich ihn (Klopfer) von der Kastration holte, hat er erst mal geschlafen, dann hat in Benni
(das Weibchen) ca. 5 Minuten abgeleckt.

Ihre Vorgängerin war alleine, da sie mir in Österreich als Zwerghase verkauft wurde. Habe
erst beim ersten Krallen schneiden erfahren, dass sie ein Kaninchen ist. Hasen sind
Einzelgänger, Kaninchen Rudeltiere, also eine zweite hätte sie nicht mehr akzeptiert und
für Babys war sie bereits zu alt. Sie, Amy, wurde 10 3/4 Jahre alt. (Ich habe sie zum
Schluss erlöst, da ein Beinchen von ihr sehr schlimm war und sie konnte mir dies ja nicht
sagen!)

Tiere werden eben stets älter, wenn sie sie wohl fühlen.

Viola Schillinger
sagte am 1. Mai 2015 um 11:28 :

Hallo,
schön, dass es die Beiden so gut haben. 
Zwerghasen sind übrigens grundsätzlich auch Kanichen (ohne Ausnahme). Alle
„Hasen“, die man als Haustiere hält, sind Kaninchen. Auch Häsinnen, Schlacht‐
hasen, Hasenkaninchen, …
Echte Hasen (Felshasen) gibt es nur in freier Natur oder in Wildgehegen.
Liebe Grüße
Viola



Test: Wie glücklich sind deine
Kaninchen wirklich?
Veröffentlicht am 26. April 2015

Mit 12 Fragen in einer Minute eine
Antwort erhalten: Der folgende Test
stuft ein, wie glücklich dein
Kaninchen bei dir ist.
Du bekommst am Ende der 12
Fragen eine Auswertung mit
Einschätzung, so dass du sehen
kannst, ob sich dein Kaninchen bei
dir wohl fühlt. Außerdem erwarten
dich Tipps, mit denen du deine
Haltung optimieren kannst.

1) Lebt dein Kaninchen mit
anderen Kaninchen zusammen?

 Es lebt in einer Gruppe
 Sie sind zu zweit
 Es hat ein Meerschweinchen/Hund/Katze... als Freund
 Nein, es lebt alleine, aber ich kümmere mich viel.
 Es lebt alleine und ich habe auch wenig Zeit um mich zu kümmern.

2) Wie groß ist der Bereich, den dein Kaninchen nachts nutzen darf?
 Die ganze Wohnung, ein ganzes Zimmer oder ein großes Außengehege mit mehr als 6m²
 Es schläft in einem großen Käfig/Stall aus dem Handel oder selbst gebaut (bis 1m²

Grundfläche, Etagen nicht mitrechnen)
 Ein kleineres Gehege (2-4m²)
 Ein Gehege mit 4-6²

3) Bekommt dein Kaninchen zusätzlich Freilauf (auf einer großen interessanten
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Fläche)?
 Nein, weil es sowieso immer frei in der Wohnung/Zimmer lebt bzw. ein Gehege mit min.

10m² Grundfläche hat.
 Täglich ein paar Stunden
 Ja, ab und zu wenn ich Zeit habe, aber unregelmäßig
 Ja, ich nehme es ab und zu zum Kuscheln und Spielen heraus
 Täglich von morgens bis abends

4) Nimmst du dein Kaninchen viel hoch?
 Eher selten, z.B. weil ich wenig Zeit habe.
 Ja, häufig um mit ihm zu kuscheln und es zu streicheln
 Ich nehme es regelmäßig hoch um zu schauen, ob es gesund ist (Gesundheits-Check) oder

um z.B. den Tierarzt aufzusuchen
 Ich nehme es nie hoch, bzw. nur im Notfall, um es z.B. zum Tierarzt zu bringen

5) Was bekommt dein Kaninchen hauptsächlich zu fressen?
(was am besten passt)

 Viel Grünfutter von der Wiese, Zweige, Kräuter, Blattgemüse, dazu ggf. wenig anderes Futter
 Viel abwechslungsreiches Gemüse (mehr als 5 Sorten/Mahlzeit) und dazu Heu
 Hauptsächlich Heu und dazu regelmäßig Portionen abwechslungsreiches Gemüse
 Recht einseitiges Gemüse (weniger als 5 Sorten/Tag) und Heu
 Gutes Trockenfutter und ggf. dazu Ergänzungen, z.B. Heu und Frischfutter

6) Hat dein Kaninchen eine Buddelmöglichkeit?
 Ja, eine große Fläche auf der es buddeln kann
 Nein, meine Kaninchen machen in ihre Buddelkiste rein bzw, es war sehr pflegeintensiv
 Nein, ich habe das mal ausprobiert, aber es wollte nicht buddeln
 Ja, eine Buddelkiste
 Nein, aber es buddelt fleißig in der Toilette/Einstreu

7) Haben deine Kaninchen Knabber-Möglichkeiten?
 Nein, aber es kann ja seinen Stall annagen
 Ich füttere hartes Brot und/oder Knabberstangen etc. (ggf. auch noch Zweige und

Einrichtung)
 Ab und zu frische Zweige (ggf. auch noch zusätzlich Einrichtung)
 Ich gebe ihnen mehrmals wöchentlich frische Zweige (ggf. auch noch zusätzlich Einrichtung)
 Ich habe Weidenbrücken, Holzhäuschen und andere Einrichtung, die sie beknabbern können
 Es bekommt oft ältere Zweige (ggf. auch noch zusätzlich Einrichtung)

8) Wie ist die Einrichtung bei deinem Kaninchen gestaltet?
 Es hat eigentlich keine wirkliche Einrichtung
 Es hat ein Häuschen, Napf und Nippeltränke
 Es hat Unterschlüpfe, Etagen, Tunnel usw.



 Es hat Unterschlüpfe, Etagen, Tunnel und ich stelle diese auch regelmäßig um

9) Wie gut hast du dich über Kaninchen erkundigt?
 Ich habe immer mal wieder im Internet gelesen
 Ich lese ständig im Internet, in Büchern, Foren, tausche mich mit anderen Haltern aus und

sauge Kaninchenwissen förmlich auf
 Der Zoohändler/Züchter/Nachbar/Freund hat mir Tipps gegeben, an die ich mich halte
 Ich habe mich eigentlich nie richtig informiert, aber ich weiß schon, was sie brauchen
 Ich habe mir ein Buch gekauft

10) Wann gehst du mit deinen Kaninchen zum Tierarzt?
 Ich gehe nicht wegen jeder Kleinigkeit, aber wenn das Kaninchen richtig krank ist, mache ich

einen Termin aus
 Ich gehe auch schon zum Tierarzt, wenn sich das Kaninchen anders verhält oder anders

frisst als sonst
 Ich gehe immer wenn das Tier Auffälligkeiten zeigt zum Tierarzt und erkundige mich auch

zusätzlich immer über die Erkrankungen
 Eigentlich nie, der kann da ja eh nichts machen. Außerdem ist das sehr teuer für so ein

kleines Tier

11) Wo lebt dein Kaninchen?
 In Innenhaltung, in der Wohnung/Haus
 In Innenhaltung aber mit regelmäßigen Freilauf auf dem Balkon/im Garten
 Auf dem Balkon
 Im Garten

12) Wo kommt dein Kaninchen ursprünglich her?
 Aus dem Tierheim, aus einer Notstation...
 Vom Züchter, aber alle Tiere lebten in großen Gehegen und alle Kaninchen mit Artgenossen

zusammen (auch die Rammler)
 Vom Züchter, die Tiere lebten dort in Buchten/Käfigen mit viel Auslauf oder ohne
 Aus einer Zoohandlung/vom Kleintiermarkt
 Von einer Privatabgabe
 Aus einer privaten Vermehrung

Antworten auswertenAntworten auswerten



26 GEDANKEN ZU “TEST: WIE GLÜCKLICH SIND DEINE KANINCHEN WIRKLICH?”

Weitere Tests:

Bist du ein Kaninchenprofi?

Dieser Eintrag wurde veröffentlicht in Allgemein, Kaninchen, Pflege, Unterhaltung von Viola
Schillinger. Permanenter Link des Eintrags [http://www.kaninchenwiese.de/test-wie-
gluecklich-sind-deine-kaninchen/] .

sonja
sagte am 10. Dezember 2015 um 13:17 :

79 Punkte. Super

Kerstin Hasani
sagte am 24. Oktober 2015 um 21:29 :

super, 77 punkte von 80 erreicht. und ich dachte ich muß noch so einiges mehr
verbessern damit es meiner Ninchenbande gut geht 😀

Chantal
sagte am 23. Oktober 2015 um 13:40 :

66 Punkte ist zwar ok aber ich hätte wenigstens 72 erwartet Sie haben ja alles ausser
das sie innen Haltung sind und keine buddelkiste haben



Hilfe: Mein Kaninchen pinkelt mir auf
das Bett oder Sofa!
Veröffentlicht am 26. April 2015

Gar nicht so selten nutzen
Kaninchen, die eigentlich komplett
stubenrein sind, das Sofa, Bett oder
kuschelige Polstermöbel für ihr
Geschäft. Woran liegt das und was
kann ich dagegen tun?

Das Markieren mit Urin vom Bett
oder Sofa ist sehr verbreitet unter
Kaninchen. Damit hinterlässt dein
Kaninchen seinen Geruch auf einem
der besten Plätze: einem erhöhten
Aussichtsplatz, der noch dazu sehr
weich und kuschelig ist.

Am besten hilft, wenn man einen noch höheren, noch besseren Aussichtplatz (z.B. auf dem
Fensterbrett) baut oder einrichtest und mit einer weichen Unterlage ausstattest. Die meisten
Kainchen markieren dann diesen Platz und lassen das Bett in Ruhe. Ansonsten sollte man die
Kaninchen erst einmal nur unter Aufsicht auf´s Bett lassen und wenn man nicht da ist, eine Plane
oder Pickickdecke mit Aluunterseite falsch herum auf´s Bett legen, knisternde Unterlagen finden
Kaninchen unheimlich und meiden sie. Nach einer Weile mit Plane, kann man unter Aufsicht die
Plane weg nehmen und schauen, ob der neue erhöhte Platz angenommen wurde oder ob das
Kaninchen weiterhin das Bett oder Sofa als Toilette nutzt. Normalerweise stellen sich die
Kaninchen schnell um. Trotzdem empfehlen wir, „Inkontinenzauflagen“ zum Schutz des Sofas
oder der Matratze über alle Matratzen zu legen (zwischen Matratze und Bezug) bzw. über das
Sofa zu legen und obendrüber noch eine bequeme, leicht waschbare Decke. So kann man
sicher sein, dass Urin gut zu beseitigen ist, falls doch mal was daneben geht.

Dieser Eintrag wurde veröffentlicht in Allgemein, Haltung, Pflege, Verhalten von Viola
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Schillinger. Permanenter Link des Eintrags [http://www.kaninchenwiese.de/hilfe-mein-
kaninchen-pinkelt-mir-auf-das-bett-oder-sofa/] .



Verhaltensstörungen in Innenhaltung –
ein weit verbreitetes Problem, was kann
man dagegen tun?
Veröffentlicht am 2. März 2015

Natürlich wäre ein Außengehege
idealer für die Fellnasen, aber auch
in der Innenhaltung ist es möglich,
die Kaninchen glücklich zu halten.
Viele Kaninchen werden in der
Wohnung träge, sitzen den Großteil
des Tages herum, bewegen sich nur
wenig. Die fehlenden Umweltreize
und die oft viel zu karge, trockene
Ernährung verlangsamt den
Stoffwechsel, die Kaninchen neigen
zu Verdauungsstörungen wie etwa
Haarballen. 

Wir beobachten jedoch, dass immer häufiger Kaninchen abgegeben oder in langweiligen
Hochsicherheits-Gehegen abgeschoben werden, weil Verhaltensprobleme auftreten.

Oder sie wirken unausgelastet, zerstören die Einrichtung, knabbern alles an, was ihnen in den
Weg kommt, wühlen die Toilette aus und verteilen den Inhalt in der Wohnung. Oft wird intensiv
am Käfiggitter genagt und der Teppich in Einzelteile zerfetzt. Das liebevoll eingerichtete Gehege
sieht nach wenigen Stunden wie ein Schlachtfeld aus und die Stoffe zieren zahlreiche
Nagespuren. Im Extremfall kann es sogar dazu kommen, dass die Tiere sich aus Langeweile
jagen oder sich bzw. dem Partnerkaninchen so lange an einer Stelle lecken und nagen, dass die
Stelle kahl wird oder sogar die Haut darunter zur aufgeleckten Wunde mutiert. Und das, obwohl
die Mindestmaße eingehalten und den Tieren eine liebevoll eingerichtete Umgebung eingerichtet
wurde. Warum?
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Das größte Problem in Innenhaltung ist Langeweile. Es fehlen Umweltreize, es bewegt sich
nichts. Um das etwas zu erklären, ein kleiner Exkurs ins Leben der Außenkaninchen: In
Außenhaltung gibt es Schneestürme, Laub,
Temperaturschwankungen, frische Luft, Wind, Regen,
Schnee. Das Gras bietet ständig Material zum
Knabbern und einen interessanten Untergrund. Zweige
werden benagt und Laub gefressen. Alles schmeckt
anders und interessant. Jeden Tag sieht die
Umgebung anders aus. Es kommen Katzen, Marder,
Füchse und Greifvögel, die Tiere sind ständig
beschäftigt, nach Feinden Ausschau zu halten, sich in
Sicherheit zu bringen, einen Bau anzulegen und
stundenlang zu graben. Sie sonnen sich frühmorgens
in der Morgensonne und grasen gesammelt abends in
der Abendsonne. Sie graben sich kuhlen, buddeln
Wurzeln aus und toben umher. Es ist immer was los!
In Innehaltung fehlen sehr viele Umweltreize, deshalb
ist es umso wichtiger, die Natur in die Wohnung zu
holen und die Kaninchen aktiv am Alltag der Halter
teilhaben zu lassen. Die Kaninchen möchten dort leben, wo sich auch die Menschen aufhalten,
möchten beschäftigt werden. Man kann ihnen die Einrichtung täglich umbauen und austauschen,
Futter vorbei bringen und mit ihnen sprechen. Viele Kaninchen genießen auch Streicheleinheiten.
Sie brauchen einen Partner, viel Platz zum Toben und ganz viel Abwechslung. Oft hilft es auch,
das Fenster zu kippen, so dass die Kaninchen Umgebungsgeräusche von draußen wahrnehmen.
Ein Leben auf den Mindestmaßen ist nur für wenige Kaninchen befriedigend, gerade in
Innenhaltung brauchen Kaninchen so viel Abwechslung, dass sie selbst in größeren interessant
eingerichteten Gehegen oft chronisch gelangweilt sind. Es ist empfehlenswert, sie frei in der
Wohnung zu halten oder ihnen
zumindest morgens und abends
Auslauf zu ermöglichen und
Beschäftigungszeiten einzurichten, in
denen man ihnen etwas aufbaut,
umbaut, Material zur Beschäftigung
bietet und sich um sie kümmert.
Kaninchen haben in der Natur rund
um die Uhr Knabbermaterial in Form
von Laub, Wiese, Zweigen, Rinden
und Wurzeln um sich. In
Wohnungshaltung sollte man
deshalb mehrere Toilettenschalen mit Heubergen, sowie Kisten mit Stroh, Heu und verschiedener
Einstreu aufstellen.



Kaninchen brauchen wöchentlich
erneuerte, frische Zweige von Laub-
und Nadelbäumen aber auch täglich
frisches Grünfutter, möglichst aus
der Natur, also Wiesenpflanzen,
Gräser, Baumblätter… Das Futter
kann man in den verschiedenen
Kisten anbieten, damit der Futterort
sich auch mal verändert. Eine
übervorsichtige, unnatürliche,
trockene, karge Fütterung führt
häufig zusammen mit der wenigen
Bewegung zu einem verlangsamten Stoffwechsel und Verdauungsproblemen. Übergewicht,
Verdauungsstörungen wie etwa Haarballen und ein schlechtes Immunsystem sind die Folge. Oft
resultieren hierbei auch Harnwegserkrankungen wie etwa Harnsteine, Harngrieß oder
Nierensteine,die durch wenig Bewegung und trockenes Futter begünstigt werden. Aber auch
Vitamin D Mangel ist ein großes Problem, das Fensterglas filtert die wichtigen UVB Strahlen, so
dass die Kaninchen einen Magel erleiden, der wiederum den Stoffwechsel verlangsamt. Abhilfe
schafft angereichertes Futter oder noch besser eine UVB Lampe im Gehege.
Stellen Sie Ihren Kaninchen eine
wirklich große Buddelkiste zur
Verfügung, die sie mit Sand oder
Erde befüllen und feucht halten.
Buddeln ist ein Grundbedürfnis!
Durch einen kleineren Eingang am
Deckel der Kiste wird verhindert,
dass die Kaninchen die Streu in der
Wohnung verteilen. Wenn die
Kaninchen diese Kiste als Toilette
missbrauchen, kann sie mit Einstreu
befüllt und regelmäßig erneuert
werden.
Bei der Einrichtung ist es essentiell,
darauf zu achten, dass die
Kaninchen erhöhte
Aussichtsplattformen, Tunnel,
Verstecke und Höhlen bekommen
haben. Machen Sie auch ruhig mal
eine Ecke mit einer großen
Käfigwanne, in der Sie dicht
gedrängt Zweige, Heu und Stroh zu
einem Berg anhäufen, so dass die
Kaninchen beschäftigt sind indem sie sich durch´s „Unterholz“ arbeiten.



2 GEDANKEN ZU “VERHALTENSSTÖRUNGEN IN INNENHALTUNG – EIN WEIT VERBREITETES PROBLEM, WAS

KANN MAN DAGEGEN TUN?”

Wenn Sie einen Balkon haben oder
einen Garten, dann ermöglichen Sie
den Tieren dort Auslauf. Sollte es
draußen kalt sein, lassen Sie die
Türe offen oder bauen Sie eine
Katzenklappe ein, dann gehen die
Kaninchen selbständig rein, wenn es
ihnen zu kalt wird.
Kurz gesagt: Mit einer abgezäunten
pflegeleichten Zimmerecke ist es
nicht getan, es braucht Zeit und
Geduld um den Kaninchen ein
wirkliches Paradies in der Wohnung einzurichten und sie zu beschäftigen – erst dann sind die
intelligenten Tiere so ausgelastet, dass sie keine Verhaltensstörungen mehr zeigen und Verhalten,
das Ihnen ein Dorn im Auge ist, auf das vielfältige Beschäftigungsmaterial umgelenkt werden
kann.

 

Dieser Eintrag wurde veröffentlicht in Allgemein, Gesundheit, Haltung, Verhalten von Viola
Schillinger. Permanenter Link des Eintrags
[http://www.kaninchenwiese.de/verhaltensstoerungen-in-innenhaltung-ein-weit-
verbreitetes-problem-was-kann-man-dagegen-tun/] .

Christina
sagte am 26. August 2015 um 2:12 :

Vielen Dank für den tollen Bericht. Gibt es einen Weg Kaninchen trocken zu bekommen?

Mit freundlichen Grüßen

Christina Dubian

Viola Schillinger
sagte am 30. August 2015 um 16:52 :

Hallo Christina,
schau mal hier: http://www.kaninchenwiese.de/haltung/wohnungshaltung/stu‐
benreinheit/
Liebe Grüße
Viola





Erstaunliches über Kaninchen
Veröffentlicht am 22. Februar 2015

Kaninchen haben ihren
größten Tiefpunkt am Tag
zwischen 10 und 16 Uhr. Der
Mensch hingegen hat
diesen ausgeprägten
Tiefpunkt zwischen 21 und 6
Uhr, also nachts. 

Das ist auch der Grund, warum es
niemals artgerecht ist, ein
Kaninchen nachts in einem Stall
oder Käfig unterzubringen. Hinzukommt, dass Kaninchen (anders als der Mensch) wechselaktiv
sind, d.h. nicht stundenlang in einen Tiegschlaf verfallen, sondern Schlaf- und Wachphasen
immer wieder abwechseln und mehr dösen als wirklich tief zu schlafen.

Kaninchen können gleichzeitig zwei Würfe unabhängig voneinander austragen und
somit auch in der Schwangerschaft trächtig werden.

Kaninchen sind wahrhaftige Meister der Fortpflanzung. Sie verfügen über zwei
Gebärmutterhörner, die unabhängig von einander Früchte austragen können. Daher ist es
möglich, dass ein Kaninchen während der Trächtigkeit erneut trächtig wird und so zwei
unterschiedlich alte Würfe mit etwa 14 Tagen Abstand zur Welt bringt. Oft zieht dies jedoch eine
schlechte Entwicklung der Föten, Fehlgeburten oder den Tod vieler Jungtiere nach sich. Beim
Kaninchen kommt es nur recht selten zu einer Doppelträchtigkeit.

 

Dieser Eintrag wurde veröffentlicht in Allgemein, Kaninchen, Unterhaltung von Viola
Schillinger. Permanenter Link des Eintrags
[http://www.kaninchenwiese.de/erstaunliches-ueber-kaninchen/] .
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Hundkatzemaus bei uns
Veröffentlicht am 8. Februar 2015

Am 9. April 2014 war
Hundkatzemaus mit Diana Eichhorn
bei der Kaninchenwiese-Notstation
und hat zwei Kaninchen-
Vergesellschaftungen gedrehen.
Am 17. Mai 2014 wurde der Beitrag
auf VOX in der Sendung
Hundkatzemaus ausgestrahlt. Hier
können Sie den Beitrag noch
anschauen:

Kaninchenwiese zum Thema Vergesellschaftung bei Hundkatzemaus

 

Dieser Eintrag wurde veröffentlicht in Allgemein, News, Unterhaltung von Viola Schillinger.
Permanenter Link des Eintrags [http://www.kaninchenwiese.de/hundkatzemaus-bei-
uns/] .
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Krankenversicherung für Kaninchen?
Veröffentlicht am 26. Januar 2015

Eine Tierversicherung für Kaninchen

Sinnvolle Investition oder Mogelpackung?

Was bis vor einiger Zeit noch als
„Zukunftswunsch“ zwischen
Kaninchenhaltern diskutiert wurde,
ist vor über einem Jahr von einem
Versicherer auch in Deutschland
eingeführt worden: Kaninchen
können krankenversichert werden.
Andere Anbieter zogen daraufhin mit
ähnlichen Angeboten auf den Markt.

Damit man als Halter jedoch
abschätzen kann, ob eine
Krankenversicherung für das eigene Kaninchen sinnvoll ist, sollte man sich genau erkundigen,
welche Erkrankungen ausgeschlossen sind.

Die Kaninchen-Krankenversicherungen werden immer ausgefeilter… Mittlerweile gibt es schon
Anbieter, die für manche Halter interessant
sein dürften, weil sie einige Dinge, die zuvor ausgeschlossen wurden,
nun eingeschlossen haben (z.B. nicht-chirurgische Gelenkserkrankungen,
Kotproben …).

Als Beispiel die Ausschlüsse der Petplan-Kaninchen-Krankenversicherung:

1. Kastration/Sterilisation (auch im Krankheitsfall!)
2. Vor Versicherungsabschluss bereits bestandene Erkrankungen
3. Krankheiten durch Trächtigkeit/Geburt
4. Zahnbehandlungen (außer beim Plus-Schutz zu 50%)
5. Medikamente gegen Parasiten/Würmer/Kokzidien

Kaninchenwiese
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6. Impfungen oder andere Vorsorgemaßnahmen (außer im Plus-Schutz)
7. Tierarzt-Zweitmeinungen

Außerdem wichtig zu wissen:

Selbstbeteiligung von 20-40€/Jahr bzw. je Einreichung der Rechnung

Durch die hohe Selbstbeteiligung, lohnt es sich somit nicht, bei einem gesunden Kaninchen die
20€-Impfung einmal im Jahr einzureifen, da die Selbstbeteiligung  schon diese Höhe erreicht
oder übersteigt.

Für die meisten Halter scheinen diese Angebote jedoch immernoch eher uninteressant zu sein,
da die Versicherer genau die Krankheiten ausschließen, zu denen es häufig kommt.
Deshalb lohnt es sich in den meisten Fällen wohl eher, monatlich den Versicherungsbeitrag in ein
Sparschein zu stecken.

Dieser Eintrag wurde veröffentlicht in Allgemein, Gesundheit, Haltung, Kaninchen, News,
Pflege von Viola Schillinger. Permanenter Link des Eintrags
[http://www.kaninchenwiese.de/krankenversicherung-fuer-kaninchen/] .



Silvester und Kaninchen…
Veröffentlicht am 10. Dezember 2014

Kaninchen und Silvester – unsere
Tipps für euch

Fünf tolle Tipps, die euren Kaninchen
helfen:

1.  Lasst eure Kaninchen wenn
möglich in der gewohnten
Umgebung, dort haben sie
weniger Angst. Sollte neben
eurem Gehege extrem
geballert werden oder wenn ihr
es nicht richtig schützen könnt, müsst ihr sie aber ggf. im Keller einquartieren. 

2. Schützt das Außen-Gehege (oder Balkon-Gehege) nach oben und zu den Seiten hin
(abdecken) damit sie erstens sich geborgener fühlen und zweitens vor
herunterfallenden Raketen geschützt sind, denn diese erreichen extreme
Geschwindigkeiten und können tödlich sein. Bei Innenhaltung könnt ihr die Fenster
schließen, Rollos runter lassen oder die Vorhänge zuziehen. 

3. Kaninchen reagieren sehr verschieden auf die Knallereien, manche sind völlig entspannt,
andere verkriechen sich in ihre Verstecke. Die meisten bleiben recht entspannt, sie kennen
ja auch Gewitter etc. Bietet euren Kaninchen viele Versteck-Möglichkeiten an.

4. Rescue-Tropfen aus der Apotheke und ein Topf frischer Lavendel beruhigen Kaninchen von
denen man weiß, dass sie ängstlich reagieren.
Rescue-Tropfen bekommt ihr in der Apotheke, bei DM oder im Internet.

5. Böllert selber nicht bzw. möglichst weit weg von den Kaninchen und nicht neben dem
Gehege.

Dieser Eintrag wurde veröffentlicht in Allgemein, Haltung, Kaninchen, News, Pflege,
Verhalten von Viola Schillinger. Permanenter Link des Eintrags
[http://www.kaninchenwiese.de/silvester-und-kaninchen/] .
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7 GEDANKEN ZU “SILVESTER UND KANINCHEN…”

saskia
sagte am 30. Dezember 2015 um 0:52 :

Mein Hase hat überhaupt keine angst er sitzt sogar mit mir am Fenster wenn es los geht
und schaut zu mein Kaninchen ist wahrscheinlich hart in nehmen wie Frauchen

Lößel
sagte am 22. Dezember 2015 um 1:37 :

Das war echt ein guter Tipp aber ich nehme bachblütten hilft noch besser

Viola Schillinger
sagte am 25. Dezember 2015 um 15:30 :

Rescue-Tropfen sind Bachblüten.

Barbara
sagte am 29. Dezember 2015 um 23:56 :

Die Rescue Tropfen die ich von DM hab entahlten aber mächtig alkohol
die würde ich denn kleinen eher nicht geben, oder gibts bei DM neuer‐
dings auch welche ohne alkohol?

Viola Schillinger
sagte am 30. Dezember 2015 um 1:09 :

In der Menge, in der sie verwendet werden (1-3 Tropfen) ist der
Alkoholgehalt nicht bedenklich. Aber wenn er dich stört, kannst
du sie einmassieren (z.B. an den Ohren) oder aber einen Schuss
heißes Wasser darüber geben, damit der Alkohol verdampft.

Carmen



sagte am 30. Dezember 2015 um 1:03 :

Meine beiden verweigern die Tropfen wir arbeiten mit den Globulis

Viola Schillinger
sagte am 30. Dezember 2015 um 1:07 :

Du kannst die Tropfen auch ins Ohr einmassieren, wenn es schwer ist,
sie einzugeben.



Wettbewerb Kaninchen-Facebookseiten
Veröffentlicht am 5. Dezember 2014

Unser Facebook-Wettbewerb erfreute sich großer Beliebtheit, mit gut 60 eingesendeten Seiten
waren wir erst einmal ganz schön beschäftigt, diese alle anzuschauen und zu beurteilen. Dabei
sind uns viele tolle Seiten über den Weg gelaufen und es viel uns sehr schwer, uns zu
entscheiden… Letzendlich müssen wir sagen, dass es kaum möglich war, „die Besten“
herauszusuchen, weil fast alle auf ihre Art toll waren. Manche Seiten haben Punktabzug
bekommen, weil sie einzelne Regeln nicht erfüllt haben.

Ich kann euch nur empfehlen, durch die Seiten zu stöbern und dort einen Like da zu lassen.

Kaninchen Tagebuch von Mona & Lisa

Das Kaninchenleben von Mona und Lisa wird witzig, orginell, unterhaltsam und interessant mit
wahnsinnig kreativen Ideen auf ihrer Facebookseite dargestellt und gibt so nebenher auch noch
viele Tipps zur artgerechten Wohnungshaltung. Uns hat die Seite begeistert! Ein „must have“ für
eure Like-Liste.

Zwei Flauschkugeln

Einzigartige Fotos, Tipps und Tricks zur Beschäftigung in der Wohnung und eine unterhaltsame
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Aufmachung erwartet euch bei den Zwei Flauschkugeln!

 

Laborkaninchen

Hier wird auf eine sehr unterhaltsame Weise über das Leben und die Erlebnisse ehemaliger
Laborkaninchen berichtet. Dadurch sensibilisiert und wirbt die Seite für die Laboris und zeigt auf
einzigartige Weise, dass auch Tiere mit schlimmer Vergangenheit wunderbare Haustiere sind.

Kaninchenhilfe Nordfriesland

Was, ihr kennt noch nicht Brosi? Dann solltet ihr das unbedingt nachholen! Mit viel Witz und
Schreibtalent berichtet er fast täglich von seinen neuen Beobachtungen, was um ihn herum so
alles vor sich geht und was er in seinem abenteuerlichen Kaninchenalltag so alles erlebt.

 



Rabbit Ranch Bonn

In der Rabbit Ranch Bonn ist immer was los und das alles erfahrt ihr anhand von tollen Fotos,
Infos und Geschichten auf ihrer Facebookseite.

Die Löwenköpfchen

Bei den Löwenköpfchen findet ihr abwechslungsreiche und sehr schön aufbereitete Beiträge.



Die Hoppelnasen aus der Klingenstadt

Unterhaltsame Einblicke in ein tolles Kaninchenleben in einem Traumzimmer!

Freche Rackerbande

Uns hat die Vielfalt der Beiträge und gute Aufbereitung angesprochen.

Die Plüschpopogemeinschaft

Die Plüschpopo Gemeinschaft lebt in einem besonderen Kaninchenparadies. Über dieses und
viele andere Themen (fressbare Pflanzen, artgerechte Haltung…) informiert die Seite in ihren
Fotoalben.



 Die Häslons

Schnappschüsse, Infos und vieles mehr findet ihr bei den Häslons.

Die Teilnehmer:

Urbanhouserabbits * Schlappohrwelten * Bunnyparade * Ninchen-WG * Moehrchenparadies *
Zwei Flauschekugeln * Die Plüschpopogemeinschaft * Kaninchen Tagebuch von Mona & Lisa *
Hauptstadtkaninchen * Die Hoppelnasen aus der Klingenstadt * The Tale of Jack The Rabbit *
Die Kunti Buntis * Unsere Wackelnasen * Zwei Häslons * Hasen-Rasen * Nörvenicher
Ninchenbande * Die Löwenköpfchen * Freche Rackerbande * Bachelor-Rabbit * Die Münzels
Plüschis * Ein Herz für Laborkaninchen * Die Dorfkinder – Kaninchen erobern die Welt * Zeus &
Tammy Bunny * Berliner Schnuten * Wendlandnins * Bunny Farm Daisbach *
Happyjumperhasen * Möhrenjunkies * Laborkaninchen * Fell und Federn * Kaninchentraum * Drei
Plüschhasen * How I met My Brother * Sieben Zwergnäschen * Worringer Kaninchenstall * Rabbit
Ranch Bonn  * Rabbit Hol – die Plüschnasen * Unsere Schnuffelnasen * Die Kaninchen-WG *
Flauschnasen * Gartenhoppler * Manni & Summer – die liebsten Kaninchen der Welt * Bremer
Stadtflauschikanten * Troninchen * Die Gurkenfresser * Kaninchenplatz * Möhrchendiebe * 12
Trickpfoten * Knuffige Traumzaubermonster * Gartenkaninchen * Fellpfötchen Royal *
Mörchenbande * Satinangorakaninchen * Hoppelhausen * The Rabbitgang * Shugi & Cookie
Kaninchen * Kanincheninsel Nordfriesland *



Dieser Eintrag wurde veröffentlicht in Allgemein, News, Unterhaltung, Wettbewerbe von
Viola Schillinger. Permanenter Link des Eintrags
[http://www.kaninchenwiese.de/wettbewerb-kaninchen-facebookseiten/] .



Neue Kaninchenwiese App
Veröffentlicht am 5. Dezember 2014

Unsere Kaninchen-App mit allen Neuigkeiten, die ihr auch auf Facebook findet als App.
Besonders interessant für Kaninchenhalter ohne Facebook.
https://www.facebook.com/Kaninchenwiese/app_472449496108149?ref=ts

Um sie herunter zu laden einfach QR Code scennen oder diesem Link folgen:
http://apks.tobit.com/67751-17152.apk

Dieser Eintrag wurde veröffentlicht in Allgemein, Kaninchenwiese, News, Unterhaltung von
Viola Schillinger. Permanenter Link des Eintrags [http://www.kaninchenwiese.de/neue-
kaninchenwiese-app/] .
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Die giftige Herbstzeitlose im Heu
Veröffentlicht am 26. November 2014

Seit einigen Wochen wird im Internet sehr stark
vor Herbstzeitlosen im Heu gewarnt.

Das Heu auch viele Giftpflanzen enthält, ist nicht
neu, wir weisen schon seit vielen Jahren darauf
hin: siehe Heu als Hauptnahrung?
Heu ist ein Naturprodukt, giftige Pflanzen werden
nicht vorher aussortiert sondern mit geschnitten
und zu Heu verarbeitet. Sobald das Heu
durchgetrocknet ist, aber auch durch die
mechanische Beanspruchung beim Wenden und
Pressen werden blättrige Bestandteile sehr klein
gebröselt, so dass sie kaum/nicht mehr zu
erkennen sind. Giftige Pflanzen sind übrigens
auch in einigen Futtersorten, die
Heupellets/Kräuterpellets oder Pellets/Extrudate
mit Grasanteil enthalten. Herbstzeitlose ist
wahrscheinlich für Kaninchen giftig, auch wenn es kaum Untersuchungen dazu gibt (anders als
bei anderen Tieren), denn es werden immer wieder Vergiftungsfälle bekannt. Deshalb ranken wir
sie auch unter den Top Giftpflanzen.

Warum sind Herbstzeitlosen im Heu plötzlich Thema und die Jahre davor nicht?
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Es gibt verschiedene Faktoren, die das Auftreten der
Herbstzeitlose begünstigen:

1. keine Düngung (Jauche, Gülle, Kunstdünger etc.)
2. selten gemähte Wiesen (< 3 Schnitte/Jahr)
3. keine Weidetiere (verdichteter Boden macht es den

Herbsteitlosen unbequem)
4. verregnetes Wetter, feuchte Böden
5. ein später erster Schnitt

Wir können nur vermuten, dass im letzten Jahr wetterbedingt
anders gemäht wurde und die Herbstzeitlosen besonders gut
wuchsen.

Um Vergiftungen zu vermeiden, empfehlen wir:

1. Heu niemals als Hauptfutter füttern, sondern
grundsätzlich nur als
Beilage. Vergiftungen kommen
fast nur vor, wenn die Tiere zu
heulastig ernährt werden, wie
es z.B. bei Züchtern der Fall ist
(Heu, Pellets und wenig
Frisches). Eine
frischfutterreiche,
abwechslungsreiche
Ernährung schützt Kaninchen
vor Vergiftungen (der hohe Wassergehalt, die Vielfalt und der andere
Nahrungsschwerpunkt).
Leider hören wir sehr oft, dass Heu als Hauptfutter dient, da entweder keine geeignete
Wiese in der Umgebung zu finden ist, oder das Kaninchen kein Frischfutter/Gemüse
verträgt.
Dazu ist zu sagen: Hauskaninchen haben die identische Verdauung wie ein Wildkaninchen
– und diese ernähren sich bekanntermaßen nur von Grünfutter. Verträgt ein Kaninchen kein
Grünfutter, so werden grobe Fütterungsfehler gemacht (zu trockene Fütterung,
Trockenfutter, ungeeignete Gemüse-Zusammenstellung und wenig Grünfutter etc.) oder
das Kaninchen ist krank und gehört in tierärztliche Hände. Um zu überprüfen wo ran es
liegt, sollte eine Weile ausnahmslos Heu und Grünfutter in unbegrenzter Menge gefüttert
werden (Wiesenpflanzen wie z.B. Löwenzahn, Bärenklau und Klee abwechslungsreich,
frische Küchenkräuter, Baumzweige, Gemüsegrün (Karottengrün, Kohlrabiblätter,
Selleriegrün…) und Blattgemüse (Endivie, Wirsing, Spinat…). Weg gelassen wird
Trockenfutter, hartes Brot, Leckerlies, Trockenkräuter, Trockengemüse- und Obst,
Knollengemüse, Obst und anderes Gemüse und alles andere! Eine häufige Ursache ist
falsches Frischfutter oder unregelmäßige Gaben (ständiger Wechsel zwischen Heu und
Frischfutter). Sollte trotz dieser Ernährung weiterhin Durchfall und Verdauungsprobleme



auftreten (auch noch 10 Tage nach der Umstellung), sollte Kot auf Parasiten untersucht
werden. Ansonsten können noch weitere Krankheiten ursächlich sein. Siehe Durchfall

2. Wählt ein Heu, das weniger gefährdet ist, durch Herbstzeitlose kontaminiert zu sein. Nicht
betroffen ist meist der 2. Schnitt (Grummet) bzw. alle Schnitte nach dem 1. Schnitt. Das
Grummet ist auch nährstoffreicher und kräuterreicher und somit für Kaninchen das bessere
Heu. Warum ist der zweite Schnitt nicht so stark von der Herbstzeitlose betroffen?
Die Herbstzeitlose bildet ihre Blätter und Früchte im April aus. Bis etwa Ende Juni, bzw.
spätestens bis Mitte Juli sind diese dann bereits verfault und werden nicht mehr mit
abgemäht und zu Heu verarbeitet. Im September bis Oktober blüht die Pflanze (ohne
Blätter).

3. Schaut euer Heu grob an, die
rot-braunen Pflanzenteile sind
oft gut zu erkennen. Sollte ein
kontaminiertes Heu gefunden
werden, muss es komplett
entsorgt werden, da Bröckel
der Herbstzeitlose im
gesamten Heu verteilt sind.

Dieser Eintrag wurde veröffentlicht in Allgemein, Ernährung, Gesundheit, Kaninchen, News,
Pflege, Verhalten von Viola Schillinger. Permanenter Link des Eintrags
[http://www.kaninchenwiese.de/die-giftige-herbstzeitlose-im-heu/] .



Verbreitete Haltungsfehler
Veröffentlicht am 16. November 2014

Diese Haltungsfehler sind leider stark verbreitet unter Kaninchenhaltern…
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Dieser Eintrag wurde veröffentlicht in Allgemein, Haltung, Kaninchen, Pflege von Viola
Schillinger. Permanenter Link des Eintrags [http://www.kaninchenwiese.de/verbreitete-
haltungsfehler/] .



Acht geliehene Kaninchen werden
verfüttert
Veröffentlicht am 9. November 2014

„Freiburg. Die acht kleinen Hasen sollten per Kleinanzeigen „in gute Hände“ abgegeben
werden – aber sie endeten als Schlangenfutter. Eine Zirkusbetreiberin hatte sich die Häschen
von einem 15-Jährigen geliehen, angeblich als Anschauungsobjekt für ihre Schulkasse.“
http://www.derwesten.de/panorama/zirkus-chefin-verfuettert-acht-geliehene-haeschen-an-
schlange-id10009472.html#plx1736291989 

Was es hier in die Schlagzeilen geschafft hat, ist leider traurige Realität in Kleinanzeige-
Märkten. Schützt eure Tiere indem ihr einen Schutzvertrag abschließt (ggf. eine Schutzgebühr
erhebt) und das Zuhause anschaut, bevor ihr das Tier hingebt!

Dieser Eintrag wurde veröffentlicht in Allgemein, Kaninchen, News von Viola Schillinger.
Permanenter Link des Eintrags [http://www.kaninchenwiese.de/acht-geliehene-
kaninchen-werden-verfuettert/] .
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Wettebwerb für eure Kaninchen-Seiten
auf Facebook
Veröffentlicht am 9. November 2014

Es gibt immer mehr Seiten auf Facebook, die liebevoll von ihren Kaninchen und deren Leben
oder anderen Themen rund ums Kaninchen berichten. Um die Vielfalt der Kaninchenseiten zu
fördern, möchten wir einen Wettbewerb ins Leben rufen.

Teilnahme-Voraussetzungen:

Ihr habt eine Kaninchenseite
auf Facebook (wenn ihr
mehrere habt, dürft ihr auch
mehrere einreichen)
Die Seite zeigt nur artgerechte
Haltung und keine Käfig-
/Stallhaltung oder ungesundes
Futter (schlechtes
Trockenfutter etc.). Die artgerechte Haltung eurer Tiere ist auf der Seite ersichtlich.
Ihr unterstützt keine Fotos von „zwangsbekuschelten Kaninchen“, „ins Foto gesetzten
Tieren (z.B. vor eine Deko) um ein süßes Foto zu machen die verängstigt schauen“,
„Kaninchen mit Hut auf dem Kopf“ oder „Kaninchen an der Leine“ etc. Auch nicht indem
ihr sie teilt.
Ihr habt die Kaninchenwiese-Facebookseite in euren „gefällt mir Angaben“.

Gewinne:

Alle Einsendungen, die unsere Teilnahme-Voraussetzungen erfüllen, bekommen ein „gefällt
mir“ von der Kaninchenwiese-Seite
Die 10 Gewinner bekommen einen Platz auf unserer Homepahe (www.kaninchenwiese.de)
inkl. Link.
Die drei Hauptgewinner werden auf Fecebook je einen eigenen Beitrag mit Link
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bekommen.

Bewertungskriterien:

Unterhaltungsfaktor: Eure Beiträge sind unterhaltsam, lustig, interessant, liebevoll und
aufregend…
Qualität: Eure Beiträge und Fotos sind von guter Qualität
Thema: Euer Hauptthema auf der Seite sind Kaninchen
Artgerechte Haltung: Ihr zeigt auf eurer Seite wie Kaninchen leben und essen möchten etc.
(Fotos eurer Kaninchen und Haltung, andere artgerechte Haltungen, Infos zur
Haltung/Ernährung etc. – nicht alles, aber irgendwas davon müsst ihr erfüllen)
Soziale Interaktion: Ihr unterstützt auch andere gute Kaninchenseiten („Gefällt mir“
Angaben, Verlinkungen, Hinweise, geteilte Fotos/Beiträge – nicht alles muss erfüllt sein,
aber wenn ihr nichts in diese Richtung habt, werten wir das negativ), denn das gehört in
einem sozialen Netzwerk dazu.
„gefällt mir“-Angaben: Diese sind völlig unbedeutend. Auch ganz neue oder unbekannte
Seiten können den 1. Platz belegen.
Orginalität: Was ist an eurer Seite besonders? Was hat sie, was die anderen nicht haben?
Was macht ihr anders? Habt ihr geniale Ideen für eure Seite?

Einsendung:

Schickt eure Links bis zum 14. Nov. 2014 an viola@kaninchenwiese.de
Die Gewinner werden bald darauf bekannt gegeben.

Dieser Eintrag wurde veröffentlicht in Allgemein, Haltung, Wettbewerbe von Viola
Schillinger. Permanenter Link des Eintrags
[http://www.kaninchenwiese.de/wettebwerb-fuer-eure-kaninchen-seiten-auf-
facebook/] .



Der Zoo Leipzig hält seine Kaninchen
alleine und in Buchten
Veröffentlicht am 9. November 2014

Unglaublich, der Zoo Leipzig hält seine Kaninchen in Einzelhaft in grausamer
Buchtenhaltung. Was in Nachbarländern wie Österreich und der Schweiz bereits verboten ist,
wird hier als „traditionelle Tierhaltung“ schön geredet. 
Ist es auch „traditionell“ wenn man Sklaven hält, weil man es ja früher so gemacht hat?
Eine schlimme Vorbild-Haltung für die zahlreichen Kinder, die den Zoo besuchen.

„Der Zoo Leipzig gehört zu den modernsten und innovativsten Tiergärten der Welt. Mit dem
Konzept ‚Zoo der Zukunft’ vereinen wir artgerechte Tierhaltung und einzigartige Erlebnisse für
die Zoobesucher.“
Zoodirektor Prof. Dr. Jörg Junhold über den Zoo Leipzig

Wir haben den Zoo Leipzig bereits kontaktiert und leider keine Antwort erhalten.
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Richtet euren Protest an:

Telefon: (0341) 59 33-500
E-Mail: office@zoo-leipzig.de
Web: http://www.zoo-leipzig.de/
Facebook: https://www.facebook.com/ZooLeipzig

Dieser Eintrag wurde veröffentlicht in Allgemein, Haltung, Kaninchen, News von Viola
Schillinger. Permanenter Link des Eintrags [http://www.kaninchenwiese.de/der-zoo-
leipzig-haelt-seine-kaninchen-alleine-und-in-buchten/] .


